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Vier Alrbergrife der Landräte vor dem Landtag

8 Sitzung vom Freitag den 20 Januar

Am Miniſtertiſche v Dallwitz Holtz
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

20 Minuten
Die Beſprechung der volksparteilichen Jnterpellation betreffend

Die Uebergriffe der Landräte
ird fortgeſetztv Abg Niſſen Däne klagt über das Verhalten der Landräte

von Apenrade und Hadersleben Er lege gegen das diktatoriſche
und gewalttätige Verhalten der Landräte entſchieden Verwahrung
ein

Abg Dr Friedberg nl
Den größten Teil unſerer Beſchwerden haben wir be

reits bei der Etatsberatung vorgebracht Wir freuen uns
auch über den Erfolg unſerer Klagen Wenn die Grund
ſätze des neuen Miniſters über die Unparteilichkeit
der Land räte ausnahmslos durchgeführt werden dann
könnten wir zufrieden ſein Unter dieſem Geſichtspunkt
haben uns die Ausführungen des Miniſters befriedigt Der
Abg v Hennigs hat meine Ausführungen über den Prozeß
Maltzahn Becker für unrichtig erklärt Jch habe mich ge
ſtützt auf die ſtenographiſchen Aufzeichnungen dieſes Pro
zeſſes Hört hört links Auf meine Kritik der Anlage
beſonderer Akten über den liberalen Verein in Grimmen hat
der Miniſter erwidert in den Akten ſtände nichts Beſon
deres drin Warum iſt dann die Vorlegung dieſer Akten
verweigert worden Sehr gut links Dieſe Verweige
rung wird nach der Miniſterrede noch unverſtändlicher
Beifall links Die Boykottierung des Lokals wegen der

liberal ſozialdemokratiſchen Verbrüderüng halte ich nach wie
vor für verkehrt Wenn kein offizielles Kompromiß vor
liegt wird man über das Vorhandenſein einer ſolchen Ver
brüderung ſehr verſchiedener Meinung ſein können Jch
glaube dafür haben wir Sachverſtändige bei allen Par
teien auch auf der äußerſten Rechten Heiterkeit links
Trotz alledem erkläre ich mich trotz der geſtrigen Provokation
durch den Abg v Hennigs bereit was ich in einer Privat
unterhaltung auch Herrn v Heydebrand geſagt habe meine
Vorwürfe gegen den Frhrn v Maltzahn zurückzunehmen
wenn ich durch den Gang der Debatte eines Beſſeren belehrt
werde Jch tue das ſchon um die Gönnerſchaft des Frhrn
v Zedlitz nicht zu verlieren der mich vor einigen Tagen
einen ruhigen und verſtändigen Mann genannt hat Hei
terkeit Der Miniſter hat geſtern geſagt die von Becker
vorgeſchlagene Perſönlichkeit hätte nicht zum Gutsvorſteher
gemacht werden können weil ſie als Kreiskaſſenrendant ſich
in der Führung der Geſchäfte nachläſſig gezeigt hätte Der
betreffende Mann war aber als Prozeßagent vom Gericht
zugelaſſen und gerade als Prozeßagenten pflegen die Ge
richte Männer nicht zuzulaſſen die auch nur das geringſte
auf dem Kerbholz haben Sehr richtig links Jch refü
miere mich Wenn Frhr v Maltzahn ſich durch meine Worte
beleidigt fühlen ſollte ſo bedaure ich das und nehme meinen
Ausdruck ſelbſtverſtändlich zurück Bravo Aber den Ge
dankengang muß man mir ſchon laſſen hätte ich an der
Stelle des Freiherrn v Maltzahn geſtanden ich hätte anders
gehandelt Beifall links Nun zu unſern eigenen Be
ſchwerden Es iſt natürlich ein reiner Zufall daß die No
volle gerade zur Zeit der Wahl in Oletzko Lyck angekündigt
wurde Heiterkeit links und Zuruf links Reiner Zufall
Abg v Hennigs hat ſich aufgehalten über die liberale
Kampfesweiſe bei den Nachwahlen im Oſten Wo wirklich
einmal Uebergriffe von unſerer Seite vorgekommen ſein
ſollten da bedauern wir das Von Jhrer nach rechts Seite
aber habe ich ein ſolches Bedauern bisher noch nicht gehört
Sehr richtig links Fangen Sie bitte an folgendes zu
edauern Der Abg Rogalla von Bieberſtein hat uns als

die ſchlimmſten Feinde der Landwirtſchaft bezeichnet Hört
hört links Ein konſervatives Flugblatt in Oletzko nannte
uns die Partei der Börſenjobber Schlotjunker
und Börſenwucherer Hört hört bei den Natlib Jn
einem andern Falle verweigerten konſervative Gemeinde
vorſteher die Einſichtnahme der Wählerliſten durch andere

arteien Hört hört links Jch meine daß dieſe Ge
meindevorſteher vom Landrat außerordentlich ſcheecht er
zogen ſind Sehr richtig links Er hätte ſie längſt

zur Einhaltung der geſetzlichen Beſtimmungen erziehen

Fanen Zuſtimmung Nun iſt ja auch in Labiau
St ehlau wieder mancherlei vorgekommen Ein großer
J aatsmann hat gerade auf dieſem Gebiet eine außerordent
a feine Empfindlichkeit gezeigt Fürſt Bismarck
t ſich wiederholt gegen landrätliche Beein

uſſung gewandt Eins iſt dem Miniſter zuzugeben daß
auf erhobene Beſchwerde hin regelmäßig Remedur einge

treten iſt Aber das Schlimme iſt eben daß dieſe Remedur
von oben immer wieder notwendig iſt Sehr richtig links
Natürlich handeln die Landräte wenn ſie in die Politik
eingreifen nie in amtlicher Eigenſchaft ſondern nur als
Privatleute Sie ſpalten ſich direkt Heiterkeit Ein
Landrat aus Kurheſſen der Mitglied dieſes Hauſes iſt ge
ſtattete zwar gütigſt die Einſichtnahme in die Wählerliſten
verbot aber Sitz und Schreibgelegenheit bereit zu halten
Hört hört links Glücklicherweiſe haben

alle dieſe Nadelſtiche den Ausdruck des wahren Volkswillens
nicht aufhalten können

Beifall links Wir bringen dieſe Politik der Kleinlich
keiten in Einklang mit der einſeitigen Auswahl unſerer Ver
waltungsbeamten aus beſtimmten Schichten Sehr richtig
links Die Bevorzugung des Adels kann ernſtlich doch nicht
beſtritten werden Sehr richtig links Gegen dieſe Be
vorzugung des Adels haben ſich Autoritäten der
Staatswiſſenſchaft wie Schmoller wiederholt gewandt Jn
einer Rede die der Abg v Goßler vor einiger Zeit ge
halten hat hat er geſagt die Staatsautorität würde am
wirkſamſten von den Konſervativen vertreten daneben
komme höchſtens noch das Zentrum dafür in Betracht
Sehr richtig im Zentrum Jch kann mir dieſe Ausfüh

rungen des Abg v Goßler nur erklären durch die Freun d
ſchaft die augenblicklich zwiſchen Konſervativen
und Zentrum herrſcht Sehr richtig links Man
kann vom Zentrum ſagen was man will aber es iſt doch
eine demokratiſche Partei und man kann doch einen preußi
ſchen Nationalliberalen nicht für weniger nützlich für die
Staatsautorität erklären als einen ſüddeutſchen Demo
kraten wie Dr Heim Sehr Lichtig links haben
die Konſervativen auch ein anderes Urteil über das Zen
trum gefällt Jm konſervativen Handbuch dritte Auflage
iſt zu leſen daß das Zentrum partikulariſtiſch iſt arbei
terfreundlich für das allgemeine gleiche und geheime Wahl
recht gegen Ausnahmegeſetze inkonſequent in bezug auf
ſeine Stellungnahme zur Staatsautorität und konſe
quent nur in kirchenpolitiſchen Fragen Leb
haftes Hört hört links Wir Liberalen erfüllen als treue
Staatsbürger unſere Pflicht Wir treten ein für die Auto
rität der Staatsgewalt Wir wollen dieſe unentbehrliche
Autorität möglichſt rein erhalten Die Konſervativen ſind
mehr geneigt für die Perſonen einzutreten die die Staats
autorität jeweilig vertreten Da ſind wir allerdings der
Anſicht daß dieſe Perſonen der Kritik unterliegen und daß
es im Jntereſſe der Staatsautorität liegt wenn wir Miß
griffe der Behörden zurückweiſen Beifall links Wir
halten dieſe Methode für beſſer und unterſchreiben wörtlich
das was der Abg v Goßler in jener Rede weiter geſagt
hat daß die Landräte über den Parteien ſtehen und durch
ihr perſönliches Einmiſchen in die Wahlkämpfe die beſtehen
den Parteigegenſätze nicht verſchärfen ſollen Wenn die
Konſervativen dazu beitragen dieſe Worte des Abg von
Goßler möglichſt in die Tat umzuſetzen dann werden uns tn
Zukunft dieſe ſcharfen Auseinanderſetzungen
erſpart bleiben die jetzt unſere koſtbare Zeit ſolange in
Anſpruch nehmen Lebhafter Beifall links

Abg Dr Rewoldt frk Wir halten es für unbedingt er
forderlich daß Berichte von Behörden über den inneren Dienſt der
Oeffentlichkeit nicht preisgegeben werden Das kann ſchon nicht
geſchehen mit Akten in Privatbetrieben viel weniger mit Akten
im Staatsdienſt wo doch größere Jntereſſen in Frage kommen
Sehr richtig rechts Es iſt uns fraglich ab nicht mit der Preis

gabe des ſogenannten Geheimberichts die Grenze des Zu
läſſigen ſchon überſchritten iſt Dieſer Bericht iſt auch in derartig

tendenziöſer Weiſe ausgeſchlachtet

worden daß es beſſer geweſen wäre ihn nicht preiszugeben Der
Ausdruck für den vom Landrat an Stelle Beckers ernannten Guts
vorſteher Privatſekretär läßt die Sache nicht richtig erſcheinen
Es handelt ſich um keinen Privatſekretär im eigentlichen Sinne
des Wortes ſondern um einen Angeſtellten des Landratsbureaus
den der Landrat einſtellt Das Reſultat der Dobatte iſt für
die Linke ein geradezu erſchreckend kümmerliches Sehr
richtig rechts Es kann gar keinem Zweifel unterliegen daß der
Interpellation nicht ſachliche Momente zugrunde liegen ſondern
lediglich die Abſicht bei der bevorſtehenden Reichstaggwahl
falſche politiſche Bilder herguszuſtellen Leh
hafte Zuſtimmung rechts Der Landrat Schroeder iſt gar nicht
konſervativ Ob er Korpsſtudent und Reſerveoffizier iſt weiß ich
nicht Die Liberalen ſind dann mit dem Landrat zufrieden wenn
er nach ihrer Pfeife tanzt Lebh Zuſtimmung rechts Als
ein Beamter mit dem Automobil durch den Kreis fuhr mit dem
Plakat Wählt Kochan da hatten Sie nach links nichts einzu
wenden Darin wird ein Verſtoß des Landrats von den Liberalen

Der Landrat darf nicht zuſehen bis die Sozialdemokraten das Haus
dem Volke über dem Kopfe anzünden Lebh Zuſtimmung rechts
Oho b d Soz Jch muß die Freiſinnigen daran erinnern daß
einer ihrer Führer mit Bezug auf den Wahlkampf in Berlin die
Sozialdemokraten als

Strolche und Wegelagerer
charakteriſierte Hört hört rechts Jm Kreiſe Greifswald
Grimmen herrſchte Frieden bis Becker in den Kreis kam und
kaum war er da ſetzte der Kampf mit den Behörden ein Als
Frhr v Maltzahn in den Kreis kam war der Kampf ſchon längſt
im Gange Becker hat gegen das Disziplinarurteil kein Rechts
mittel beim Oberverwaltungsgericht eingelegt Hört hört rechts
Der Abg Lippmann ſagte geſtern der Landrat habe an dem Dis
ziplinarurteil mitgewirkt und das Urteil ſei nicht im richterlichen
Tone gehalten ſondern in einem Tone des gereizten Gegners Wenn
der Abg Lippmann außerhalb dieſes Hauſes von dem Urteil eines
Schöffengerichts oder einer Strafkammer das ſagen würde ſo wird
er fehen welche Strafe ihn wegen Beleidigung trifft Lebhafte
Zuſtimmung rechts Abg Lippmann Unſinn Unerhört Das
behaupte ich Abg Lippmann Unerhörter Vorwurf Die
Strafe die Becker erhielt iſt zwar hart aber ge
recht Sehr richtig rechts Unſere Juſtiz genießt beim Volke
volles Vertrauen es gibt bei uns keine Klaſſenjuſtiz Zurufe
von den Soz Aber ſehr Ein königstreuer Mann ein RNord
deutſcher geht auch nicht wie Becker nach Süddeutſchland um dort
politiſche Zerrbilder über preußiſche Verhältniſſe zu ent
wickeln und die Stämme gegeneinander aufzuhetzen Lebh Beifall
rechts

Abg Dr Bell Eſſen Ztr Eigentlich wollten wir uns an
dieſer Debatte überhaupt nicht beteiligen Aber unſer
Schweigen könnte mißdeutet werden Da wir an
den Fällen unintereſſiert ſind iſt unſer Urteil um ſo objektiver
Wir ſtehen Herrn v Maltzahn ſo fern wie Herrn Becker Wir
haben auch wiederholt Uebergriffe von Landräten hier ſchon zur
Sprache gebracht Aber wir haben niemals verallgemeinert Die
Interpellation hatte hauptſächlich den Prozeß Becker als Arſache
Das war in den freiſinnigen Blättern angekündigt worden vor
allem im Berliner Tageblatt das im Kampf gegen die Land
räte die Führung hat Hört hört rechts Deshalb hätte der
Abg Lippmann vor allem das Urteil gegen Becker verleſen müſſen
Das hat er aber nicht getan und das iſt der dunkle Punkt in ſeiner
Rede Heiterkeit Die unbeteiligten Zuhörer konnten der Rede
auch nicht entnehmen weshalb Becker überhaupt verurteilt worden
iſt Das führende Organ der freiſinnigen Partei das Berl
Tageblatt Widerſpruch bei der Volkspartei iſt ſogar noch weiter
gegangen Es brachte während des Prozeſſes Artikel überſchrieben
König Landrat oder Der übermächtige Landrat

Jn dieſen Artikeln wird die Staatsanwaltſchaft angegriffen weil
ſie im öffentlichen Jntereſſe Anklage erhoben hat Wenn die
Staatsanwaltſchaft im Fall Becker mit ſeinen ſchweren Beleidi
gungen nicht Anklage im öffentlichen Jntereſſe erhoben hätte wann
ſoll ſie es dann tun Wir ſind ſtreng objektiv Wenn die Dar
ſtellung des Abg Lippmann richtig iſt hat er recht Aber wenn
die Darſtellung des Abg v Hennigs richtig war hat dieſer recht
Gr Heiterkeit links Wie dankbar war der Freiſinn

für die Regierungshilfe während der Blockzeit
Sehr richtig rechts Wie dankbar war das Freiſinns

gretchen für das
Blockgeſchmeide

Widerſpruch links Und hinter ihm ſtand eine Geſtalt im roten
Gewande und ſagte Hab ich doch meine Freude dran Heiterkeit
und Sehr gut im Ztr Difticile est satiram non scribere
Wenn ich vor die Wahl geſtellt bin konſervative oder freiſinnige
Landräte dann nehme ich nach den Erfahrungen mit dem Kom
munalfreiſinn lieber konſervative Landräte Beifall im Ztr
Jch hoffe nach dieſer Debatte daß in den Verwaltungen in denen
der Freiſinn allmächtig iſt nun auch etwas mehr Rückſicht genommen
wird auf Andersgläubige Beifall im Ztr Auf die geſtrigen
Trompetenſtöße Dr Friedbergs ſind heute Sirenentöne ge
folgt Er hat ſich dabei wieder einmal den Kopf des Zentrums
zerbrochen Heiterkeit Gewiß wir ſind eine chriſtliche Volks
partei aber auch eine wahrhaft ſtaatser halte nde Pa rtei
Beifall im Ztr Jn der Rheinprovinz und in Hannover gibt es

nationalliberale Landräte mit denen wir auch nicht zufrieden
ſind Wenn nötig werden wir mit Namen aufwarten Gerade in
den Kreiſen der Landräte aber werden die Ausführungen des
Miniſters voll gebilligt werden Wir erwarten bei politiſchen
Wahlen keine Unterſtützung durch die Landräte Jch will Jhnen
aber zwei Muſter von Landräten anführen MeyerArnswalde und
v Rauchhaupt die das waren was der Landrat ſein ſoll V er
mittler zwiſchen Regierung und Kreiseinge
ſeſſenen und die daher unbeſchadet ihrer Parteiſtellung bei
allen Parteien Hochachtung gefunden haben Lebh Beifall b
ZJentrumben Wrhling Vp Der Vorredner hat nur hämiſche Be

merkungen ohne jede Unterkage gegen uns machen
können Er hat von ſeinen geiſtigen Fähigkeiten nicht aus
reichenden Gebrauch gemacht Heiterkeit Das Urteil im Becker
Prozeß widerſpricht dem Empfinden weiter Volkskreiſe auch kon
ſervativer Kreiſe Oho und Zuruf rechts Das Berliner Tage

geſehen daß er der Verbreitung eines ſozialdemokratiſchen Blattes hlatt Der Abg Bell hat uns vorgeworfen daß wir früher ja
entgegengetreten iſt Wir halten es für die erſte Pflicht des Negierungshilfe in Anſpruch genommen hätten Jch fordere den
Landrats die Kreiseingeſeſſenen über die ſtaatsverderblichen Abg Bell auf das zu beweiſen Er wird nicht dazu in der Lage
Tendenzen der Sozialdemokratie gufzuklären Oho b d Soz ſein Wir ſind ſtets dafür eingetreten daß Beamte keine Partei



politik treiben Der Vorwurf der Amerikaniſierung im
Wahlkampfe kann an die Adreſſe des Bundes der Land
wirte gerichtet werden Der Hanſabund iſt als Gegengewicht

n die einfeitige agrariſche Richtung in unſerem politiſchenren gegründet worden Der Rewoldt hat uns vorge
worfen daß wir nur aus Agitation für die Reichstagswahlen die
Interpellation eingebracht hätten Die Uebergriffe der Landräte
bilden allerdings Agitationsſtoff für uns Aber wenn uns nur
an Agitationsſtoff in dieſer Beziehung läge würden wir die
Interpellation nicht eingebracht haben die zur Beſeitigung der
artiger Mißſtände Anlaß geben ſoll ſondern hätten mit dieſen
Dingen Agitation getrieben Aus dem Geheimbericht des
Landrats Frhrn v Maltzahn an den Regierungspräſidenten geht
mit Deutlichkeit hervor daß der Land rat politiſche Dinge
mit amtlichen Angelegenheiten vermiſcht hat
Sehr richtig links Das Staatswohl wäre wohl nicht gefährdet

worden wenn die Vereinsakten vorgelegt worden wären Sehr
richtig links Wir nehmen nicht an wie die Kreuzztg daß
in den Akten etwas Politiſches enthalten iſt aber wir glauben
daß v Maltzahn dieſes Moment hineingelegt hat Sehr richtig
links Herr v Hennigs fagte geſtern daß Becker kein Ehrenmann
iſt Widerſpruch des Abg Hennigs Das iſt ein ſehr ſchwerer
Vorwurf für den Sie den Beweis ſchuldig geblieben ſind Die
Vorſtrafe erhielt Becker deshalb weil er der Regierung vorwarf
daß ſie lange Zeit gegen den Landrat nicht einſchritte An den
Stellen wo ſtetig gearbeitet wird da iſt kein adliger Landrat zu
finden Wir greifen nur Landräte an die in ihrer amtlichen
Eigenſchaft parteipolitiſch tätig ſind Selbſt Fürſt Bismarck ſagte
daß es ihm nicht gelungen ſei die Einmiſchung der Landräte in den
Wahlkampf zu verhindern Herr von Heydebrand ſagte daß jedem
ohne Rückſicht auf das politiſche Bekenntnis der Zutritt zu den
öffentlichen Aemtern offen ſtehen ſoll er ſetzte aber dazu wenn ſie
danach ſind Hört hört links Der Volksfreund treibt nicht
nur Politik gegen die Sozialdemokraten ſondern auch gegen die
Liberalen Daß aber ein Zuſammenhang zwiſchen Konſervativen
und amtlichen Stellen beſteht beweiſt ein Schreiben des Vorſtandes
des konſervativen Kreisvereins von Gumbinnen der die Mitglieder
auffordert die Beiträge an das Amt einzuſchicken Wir bitten den
Miniſter

nicht nur ſchöne Worte zu machen

ſondern wenn von einem Landrat einſeitige parteipolitiſche Tätig
keit feſtſteht die Konſequenzen zu ziehen und dem Landrat einen
ordentlichen Denkzettel zu geben Die Landräte hätten bei Schilde
rung der Vorgänge bei der Wahl in Labiau Wehlau auch berichten
müſſen daß die konſervative Partei zuerſt ein Flugblatt heraus
gab in dem den Freiſinnigen und Sozialdemokraten vorgeworfen
wird daß ſie gegen die Staatsverfaſſung ſind Und nun der

dunkle Punkt Der Regierungspräſident erklärte zuerſt
Wagner gegenüber daß er vollkommen korrekt gehandelt hahe
Als dann am Tage der Wahl der dunkle Punkt von der Gegen
partei wieder hervorgezogen wurde und Wagner ſich beſchwerte
ſagte der Regierungspräſident in der zurückweiſenden Verfügung
daß er die Sache nicht für korrekt halte Hört hört links Es
iſt auch nicht einzuſehen weshalb man den Studenten hätte ver
bieten ſollen bei den Wahlen zu helfen zumal es eine unbezahlte
Hilfe war Jn Halle geſchah das gleiche Nur in Labiau Wehlau
iſt das Verbrechen ſo groß daß man ein Disziplinarverfahren ein
leitet Wenn die Studenten für die Konſervativen eingetreten
wären dann hätten Sie zur Rechten nichts dagegen gehabt
Sehr richtig links Und iſt es korrekt dem Bürgermeiſter

Wagner die Amtswohnung nach ſeiner Wahl zu kündigen ohne ihn
zu hören Ich bitte noch einmal den Miniſter Feſtſtellungen be
süglich der Uebergriffe der Landräte zu treffen und wenn
nötig energiſch einzuſchreiten Lebh Beifall links

Abg Leinert Soz Die Freiſinnigen haben ſich entrüſtet
daß ſie mit uns in einen Topf geworfen wurden Mit wem
werden wir nicht in einen Topf geworfen Heiterkeit Der
Landrat iſt

die Seele der preußiſchen Reaktion

Mit einer Aenderung des Wahlrechts iſt in Preußen nichts ge
ſchehen Das Wahlrecht iſt nur der Mantel und wenn der Mantel
fällt muß der Herzog nach Und das iſt der politiſche Beamte in
Preußen der Landrat Sehr richtig b d Soz Wir leben
nicht in einem Rechtsſtaat ſondern in einem rechtsſtehenden Staat
in dem Recht nicht beſteht Rufe Au Jn Uslar mußte eine
Verſammlung dagegen proteſtieren daß Steuergelder der Kreis
eingeſeſſenen Verwendung finden ſollen für die Erbauung eines
prunkvollen Gebäudes für den Landrat Der Landrat fühlt ſich als

König ſeines Kreiſes Deshalb laſſen ſich die Herren prunkvolle
Schlöſſer bauen auf Koſten der Kreiseingeſeſſenen Entgegen der
Verfaſſung haben der Miniſter und Abg v Hennigs hier betont
daß es Pflicht der politiſchen Beamten iſt das Geſetz gegen die
Sozialdemokraten zu brechen Hört hört b d Soz Auch die
Volksfreund Kalender werden durch die Landräte verbreitet
Abg Roeren Iſt nicht wahr Wir haben ein Schreiben eines

Landrates an den Reichsverband gegen die Sozialdemokratie in
welchem erſterer mitteilt daß er die Kalender des Verbandes nicht
beziehe da er von anderer Seite die Kalender gratis erhalten
habe Das iſt ſyſtematiſche Benachteiligung der oppoſitionellen
Parteien Hier ſitzen 26 Landräte als Abgeordnete die ſind ent
behrlich aber der Bürgermeiſter Wagner iſt als Armenhausvor
ſteher nicht entbehrlich Nun zu Landrat Schröder Zuruf
rechts Der iſt nationalliberal Wenn die Nationalliberalen zur
Herrſchaft gelangen werden ſie genau ſo handeln wie die Konſer
vativen Das ſieht man bei den nationalliberalen Landräten in
Hannover Die ſind nicht anders wie die konſervativen Jm Kreiſe
Hameln wollte ein Gaſtwirt Wehlau den Sozialdemokraten den
Saal geben Da hat der Bürgermeiſter nur mit erhobenem Finger
geſagt Wehlau Wehlau Stürmiſches Gelächter rechts Abg
Hoffmann Soz An Jhrem Lachen erkennt man Sie

Präſident v Kröcher Herr Abg Hoffmann ich kann Sie in

vie o Doſe er tmann Soz s iſt mir auch gleichgültigJch nehme die Geſellſchaft auch nicht ernſt vo

nennt v Kröcher Herr Abg Hoffmann ich rufe Sie zur
rdnung

Abg Leinert Soz Die Behandlung der Polen und Welfen
in Preußen ſchreit gen Himmel Sie iſt ein Schandfleck in
der preußiſchen Verwaltung

Präſident v Kröcher Herr Abg Leinert ich rufe Sie zur
Ordnung

Abg Leinert Soz Aber gegen die Welfen in Hannover
glaubt die preußiſche Regierung mit ihren Landräten vorgehen zu
lönnen weil das Jnſtrument des Himmels nicht mehr
vorhanden iſt Heiterkeit links

Präſident v Kröcher Herr Abg Leinert ich rufe Sie zum
zweiten Male zur Ordnung und weiſe Sie auf die geſchäfts
ordnungsmäßigen Folgen hin Abg Liebknecht Soz
Warum Herr Abg Liebknecht Sie waren nicht gefragt

Abg Leinert Soz Mit Bezug auf das Pulverfaß ſage ich
Die Tätigkeit der Landräte iſt das Petroleum das wir be
nutzen um aus dem preußiſchen Willkürſtaat einen Rechtsſtaat zu
machen Allgemeines Gelächter rechts Fahren Sie ſo fort das

Recht zu brechen der Erfolg wird die Stärkung der Sozialdemo
kratie ſein Beifall b d Soz Lachen rechts

Abg Kreth konſ Es iſt etwas ganz natürliches daß Be
amte wenn ſie nach dem Oſten kommen konſervativ werden
Sie ſehen eben daß dort das Verhältnis der verſchiedenen Stände
untereinander ein durchaus ungetrübtes iſt Der Freiſinn in
Berlin iſt doch ziemlich konſervativ ſoweit es ſich um kommunal
politiſche Dinge handelt Es iſt eben nicht zu verwundern daß in
den Städten hauptſächlich Liberale in der Verwaltung ſitzen Aber
man ſoll ſich auch nicht darüber wundern daß auf dem Lande in der
Verwaltung Konſervative ſitzen Sehr richtig rechts Jn
OletzkoLyck waren alle Beamten gegen die Konſervativen Sie
haben es uns wohl übel genommen daß wir mit der Reichsfinanz
reform erſt die Gehaltsreform ermöglichten Sehr richtig rechts
Wenn das ſo weiter geht könnten die Beamten vielleicht einmal
einen Schreck bekommen Zuruf links Soll das eine Drohung
ſein 2 Nein keine Drohung ſondern nur die Feſtſtellung von
Tatſachen Sehr richtig rechts

Abg Hoffmann Soz zur Geſchäftsordnung Der Präſident
hat vorhin der Anſicht Ausdruck gegeben daß ich nicht ernſt zu
nehmen ſei Jch frage den Präſidenten ob er mich jetzt ernſt
nimmt wenn ich ſeine Aeußerung für eine Unverſchämtheit er
kläre Große Unruhe

Präſident v Kröcher Dem Präſidenten Unverſchämtheit vor
zuwerfen wenn er aus reiner Gutmütigkeit gefehlt hat geht denn
doch ein bißchen zu weit Wir ſind leider ſchon am Ende der
Sitzung ſonſt würde ich von meinem Machtmittel Gebrauch machen
den Abg Hoffmann von dieſer Sitzung auszuſchließen

Ein Schlußantrag wird angenommen Damit iſt die Be
ſprechung der Jnterpellation erledigt

Nach einer Reihe perſönlicher Bemerkungen vertagt ſich das
Haus auf Sonnabend 11 Uhr WinzerJnterpellationen

Schluß 8 Uhr
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Die zweite Leſung des Zuwachsſteuergefetzes

Fünfter Tag

Geſtern war bei S 20 ein erſt handſchriftlich vorliegender Kom
promißantrag angenommen worden der die Höhe des für jedes
Jahr vom 1 Januar 1911 rückwärts zuläſſigen Abzuges auf 1
Prozent feſtſetzt Geſchäftsordnungmäßig mußte die Abſtimmung
heute wiederholt werden und bei ſehr ſchwacher Beſetzung der
Zentrumsbänke ergab ſich diesmal die Ablehnung des Antrages
ſo daß hier eine Lücke entſtanden iſt die in der dritten Leſung
ausgefüllt werden muß Jn Zukunft ſoll ſolche geſchäftsordnungs
mäßige Wiederholung von Abſtimmungen in der Tagesordnung
vorher bekannt gegeben werden

Die Beratung war geſtern abgebrochen worden bei S 22 Nach
den Kommiſſionsbeſchlüſſen ſind danach von der Steuer befreit das
Reich die Bundesſtaaten und Gemeinden und die gemeinnützigen
Koloniſations uſw Vereinigungen mit höchſtens 4 Prozent Rein
gewinn Die Steuerfreiheit des Landesfürſten und der Landes
fürſtin hat die Kommiſſion geſtrichen Die Konſervativen bean
tragen ihre Wiederherſtellung Ein Unterantrag der Volkspartei
will für den Fall der Annahme dieſes konſervativen Antrages der
Landesgeſetzgebung die Möglichkeit laſſen Ausnahmen zugunſten
der Gemeinden zu machen Ein weiterer konſervativer Antrag
will einen Reingewinn der Koloniſationsvereinigungen von fünf
Prozent zulaſſen Die Polen beantragen die Streichung der
Steuerfreiheit der Bundesſtaaten und die Aufnahme einer Klauſel
wonach die gemeinnützigen Vereinigungen nur dann Steuerfreiheit
genießen ſollen wenn ſie nicht nach der Abſtammung ſehen

Zur Verhandlung über dieſen Paragraphen ſind auch Staats
ſekretär Dr Lisco und Preußiſcher Finanzminiſter Dr Lentze er
ſchienen

Abg Graf Carmer konſ Es widerſteht unſerem monarchi
ſchen Gefühl die Fürſten zur Steuer heranzuziehen

Abg Dr Neumann Hofer Vp Eine ſolche Ausnahme würde
im Lande viel böſes Blut machen Wird die Steuerfreiheit be
ſchloſſen dann ſtimmt die Mehrzahl meiner Freunde gegen das
ganze Geſetz

Schatzſekretär Wermuth erſucht dringend um Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage Die Sache iſt hochwichtig und kann nicht
ernſt genug behandelt werden Lachen links Die Fürſten ſind
Träger der Steuerſouveränität in den Bundesſtaaten Der Staats
ſekretär erklärt die Beſorgniſſe der Polen für unbegründet und
bittet auch die anderen Anträge abzulehnen

Abg Goehre Soz Vom Steuerprivileg des Landesfürſten
ſteht nichts in der Verfaſſung Hindert die Souveränität den
Landesfürſten nicht Grundſtücke zu verkaufen und Geſchäfte zu
machen dann kann ſie ihn auch nicht hindern Steuern zu zahlen

Abg Dr Weber ntl Das Volk verſteht die Steuerbefreiung
der Landesfürſten nicht Wenn irgendwo ſo liegt hier unver
dienter Wertzuwachs vor da die Landesfürſten ſich um die Wert
ſteigerung ihrer Grundſtücke nicht bemühen Wir werden deshalb
gegen die Steuerfreiheit ſtimmen

Preußiſcher Finanzminiſter Dr Lentze Die Wiederherſtellung
der Regierungsvorlage iſt aus ſtaatsrechtlichen Gründen geboten
Es wäre ſonſt ein Eingriff in die Verfaſſung der Bundesſtaaten
Noblesse oblige iſt ein freiwilliger Akt man kann dazu nicht J
gezwungen werden Wir müſſſen es ſchon den Landesfürſten über
W wie ſie mit ihren Vorrechten verfahren wollen Gelächter
inks

Abg Kirſch Ztr Die Darlegungen der Regierungsvertreter
waren ſo überzeugend Rufe Aha links daß meine politiſchen
Freunde jetzt für Wiederherſtellung der Regierungsvorlage ſtim
a Beifall rechts Zuruf links Schon wieder ein Um
fall

Abg Dove Vp Warum hat man nicht auch noch den Reichs
kanzler herzitiert Auch jetzt zahlt der Landesfürſt ſchon Steuern
wenn er eine Zigarre raucht Es kann nur von Vorteil für das
monarchiſche Gefühl ſein wenn die Fürſten mit zu den Ausgaben
des Landes beitragen Sollen die Veteranen kein Geld bekommen
weil man die Fürſten ſchonen will

Abg Brühne Soz Jch verſpreche Jhnen ſchon heute wir
her Sache ganz gehörig ausbeuten Den Vorteil werden

r haben
Schatzſekretär Wermuth Das kann doch nicht agitatoriſch aus

gebeutet werden Wir müſſen doch die Grundlagen unſerer Reichs
verfaſſung ſorgfältig hüten

Abg Graf Weſtarp konſ Die Herren Dove und Göhre haben
uns einen Vorgeſchmack davon geben wie die Agitation im
Lande einſetzen wird Uns läßt das kalt Agitieren Sie ruhig
nach Jhrer Art

Abg Binder Soz Das Zentrum ſoll umgefallen ſein weil
u r die Kirchengüter noch freigeben will Hört hört

Finanzminiſter Dr Lentze betont nochmals das ſtaatsrechtliche
Moment Der Reichstag ſollte ſich ſehr beſinnen

Abg Dove Vp Graf Weſtarp kann beruhigt ſein uns fehlt
und Militärvereine aus Kiel und den übr

der Apparat für die Agitation Schallendes Gelächter rechts
Brifall links Sie können uns den Agitationsſtoff aus der Hand
nehmen Sie brauchen nur den Kommiſſionsbeſchluß anzunehmen
Wir wollen die Reichsverfaſſung fortb Sehr gut links
Herr Wermuth wird doch nicht über einzelne Paragraphen ſtolpern
2 der Talonſteuer recht iſt muß auch den Landesfürſten billig
ein

Abg Dr David Soz Hat denn nicht dasſelbe Miniſterium
bei den Schiffahrtsabgaben die Verfaſſung umgeſtürzt Eine

republikaniſche Agitation als Sie ſie treiben gibt es
gar nicht

Abg Everling ntl Meine Abſtimmung hängt davon ab
ob der Fürſt nur in ſeinem eigenen Lande ſteuerfrei ſein ſoll oder
auch in einem anderen Bundesſtaat

Schatzſekretär Wermuth Nur in ſeinem eigenen
Unmittelbar vor der Abſtimmung verlaſſen die Polen den

Saal Das Zentrum ſtimmt mit einziger Ausnahme des Abg
Müller Fulda mit den beiden Parteien der Rechten den Re
formern und dem kleineren Teil der Nationalliberalen für die
Wiederherſtellung der Regierungsvorlage Das iſt die Minder
heit die Steuerfreiheit des Landesfürſten und der Landesfürſtin
iſt alſo abgelehnt Auch die anderen Anträge zu S 22 werden
abgelehnt

Es ſchließt ſich hieran ein Zwiſchenfall Der amtierende Vize
präſident Dr Spahn hatte den folgenden Paragraphen aufge
rufen als Abg Groeber Ztr eine Geſamtabſtimmung über den
S 10 verlangt Hiergegen wird von den Abg Mommſen Vp
Singer Soz Dr Weber ntl Widerſpruch erhoben während
Abg Graf Weſtarp konſ die Forderung des Abg Groeber unter
ſtützt Vizepräſident Dr Spahn will mit der Erklärung das Haus
ſei Herr über ſeine Geſchäftsordnung das Haus befragen ob eine
nochmalige Abſtimmung ſtattfinden ſoll Hiergegen erhebt Abg
Baſſermann ntl Einſpruch da das nur zuläſſig ſei wenn nie
mand widerſpreche Abg Dietrich konſ erklärt für die konſer
vative Fraktion im ausdrücklichen Gegenſatz zum Grafen Weſtarp
daß auch ſie eine nochmalige Abſtimmung nicht für ſtatthaft halte
worauf Abg Groeber Ztr unter dem Gelächter der Linken auf
ſeine Forderung verzichtet Abg Dr Südekum Soz ſtellt feſt
daß der Vizepräſident Dr Spahn bereit war entgegen der ein
mütigen Meinung des Hauſes die Abſtimmung zu wiederholen

Damit iſt dieſer Zwiſchenfall erledigt
Zu s 25 wird durch Annahme von Anträgen beſtimmt daß im

Falle der Rückübertragung auf den früheren Eigentümer wenn ſie
innerhalb zweier Jahre erfolgt die Abgabe ztrückzuerſtatten iſt

Zu 8 26 beantragt Abg Cuno Vp die ausdrückliche Auf
nahme einer Beſtimmung wonach die Erhebungskoſten nicht von
der Gemeinde ſondern vom Bundesſtaate zu tragen ſind Dieſer
Antrag wird im Hammelſprung mit 132 gegen 107 Stimmen abge
lehnt Auch die S 26 29 bleiben unverändert Jm S 30 wird
auf Antrag Dietrich konſ die Verpflichtung der Beamten und
Notare Zuwiderhandlungen anzuzeigen geſtrichen

Die 88 31 34 bleiben unverändert Die F 35 37a han
deln von den Rechtsmitteln

Abg Groeber Ztr beantragt daß Entſcheidungen der oberen
Verwaltungsgerichte über die Auslegung dieſes Geſetzes in einer
gemeinſamen Veröffentlichung zur allgemeinen Kenntnis gebracht
werden Bei abweichenden Erkenntniſſen oberſter Verwaltungs
gerichte ſoll das Reichsgericht die Rechtsfrage entſcheiden Nach
einem weiteren Antrag Groeber ſoll die Eröffnung des Ver
waltungsſtreitverfahrens erſt dann zuläſſig ſein wenn die oberſte
Behörde der Landesfinanzverwaltung einen Vorbeſcheid gegeben
hat

Abg Dr Junck ntl erhebt Bedenken Man ſolle doch ein
Reichsverwaltungsgericht ſchaffen

Geh Oberfinanzrat Schwarz ſpricht gegen die Zentrums
anträge die ganz neue Prinzipien in das Verfahren der Verwal
tungsgerichte einführen würden

Staatsſekretär Dr Lisco bittet um Ablehnung der Anträge
Eine neue Belaſtung des Reichsgerichts wäre bedenklich

Es findet über die ganze Frage eine ſehr lange und verwickelte
Ausſprache ſtatt Von den Sozialdemokraten werden neue Anträge
angekündigt und zu dieſem Zwecke ſchließlich der Abbruch der De
batte beantragt Schatzſekretär Wermuth ſucht darzutun daß
man mit jedem weiteren Antrage nur in immer größere Verwicke
lungen hineinkomme und der in der dritten Leſung von der Kom
miſſion verworfene Vorſchlag der Regierung bei auseinander
gehenden Entſcheidungen der Oberverwaltungsgerichte den Bundes
rat entſcheiden zu laſſen der zweckmäßigſte Ausweg ſei Die Aus
ſprache wird ſchließlich beendet und der Antrag Groeber ange
nommen

Die weiteren Paragraphen bis einſchließlich 8 48 werden mit
unweſentlichen Aenderungen angenommen Vor Eintritt in die
Beratung des S 49 der von dem Anteil der Gemeinden
handelt vertagt ſich das Haus Der Antrag auf namentliche
Abſtimmung über dieſen Paragraphen iſt zurückgezogen worden

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Zuwachsſteuer Reichs
beſteuerung und Fernſprech Gebührenordnung Schluß 534 Uhr

Beutsches Retch

Die Trauerfeier für die Helden
von VU

Kiel 20 Januat
Unter ungemein großer Beieiligung wurden nachmittags die

Leichen der im Unterſeeboot U 3 verunglückten Marineoffiziere
nach dem Bahnhof geleitet um nach der Heimat übergeführt und
dort zur letzten Ruhe beſtattet zu werden Kapitänleutnant
Fiſcher wird in Darmſtadt Leutnant z S Kalbe in Berlin
beerdigt werden

Vor der Ueberführung fand in der Kieler Garniſonkirche eine
impoſante Trauerfeier ſtatt an der auch Prinz Waldemar
von Preußen teilnahm Die Leichen der Verunglückten waren
vor dem mit Lorbeer und Palmen geſchmückten Altar inmitten
einer Fülle von koſtbaren Kränzen und Palmenarrangements auſ
gebahrt Zu Füßen lagen die wundervollen Kranzſpenden
des Kaiſers und der Kaiſerin des Prinzen und der
Prinzeſſin Heinrich des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts
und vieler Marinebehörden insbeſondere der Marineſtation der
Oſtſee der Jnſpektion des Torpedobootweſens der Offiziere der
Unterſeebootflottille der geſamten Offiziere der einzelnen Schiffe
der Unteroffiziere und Mannſchaften der Unterſeebootswaffe Die
Feier begann mit dem Geſang des Kirchenchors und der Gemeinde
Dann hielt Marineoberpfarrer Konſiſtorialrat Gödel eine er
greifende Anſprache

Es nahmen außer den Leidtragenden teil eine Ehrenkompagnie
der 1 Matroſendiviſion mit geſamter Muſikkapelle die orts
anweſende Admiralität die dienſtfreien Offiziere Mannſchafts
abordnungen ſämtlicher in Kiel anweſenden Kriegsſchiffe und
Marineteile Vertreter der Stadt Kiel und der hier domizilieren
den Reichs und Staatsbehörden ſowie Fahnenabordnungen aller

igen Ortſchaften
an der Kieler Föhrde Direkt hinter dem Leichenwagen ſchritten
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außer den Verwandten der Toten Vizeadmiral Paſchen als Ver
Zeter des Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Vizeadmiral
Schröder und der Inſpektor der Torpedoinſpektion Konteradmiral

LansJn den Straßen hingen zahlreiche Trauerfahnen
ebenſo hatten die Kriegsſchiffe die Flaggen auf Halbmaſt gehißt

Oberſt von Donner und Blitzen
Es ſcheint doch ſeine Richtigkeit zu haben wenn die Freundeeiner e h englichen Verſenbigun darüber klagen daß die

mangelnde Kenntnis deutſcher Sprache und
deutſchen Weſens jenſeits des Kanals ihr Werk ſo ſehr
erſchwere Sonſt hätte die nachfolgende niedliche Geſchichte
kaum paſſieren können

Der Flottenchef Sir Arthur Wilſon hat wie wir mel
deten in einer längeren Abhandlung nachgewieſen daß die
Gefahr einer deutſchen Jnvaſion auf Einbildung beruhe Gegen
ihn polemiſierte nun wie wir dem B entnehmen der
militäriſche Mitarbeiter der Times mit einem langen Ar
tikel den er wie er voraus bemerkt ſeinem Freunde Oberſt
von Donner und Blitzen verdankt der mit den Abſichten des
Großen Generalſtabs in Berlin vertraut ſei Er wird ſelbſt
nicht wenig überraſcht geweſen ſein daß der gute Oberſt von
einer ganzen Anzahl engliſcher Blätter ernſt genommen
worden iſt die einen haben auf die bedeutungsvollen Ausfüh
rungen des eminenten deutſchen Kritikers hingewieſen die
andern die Anſichten des Oberſt v Donner und Blitzen eifrig
bekämpft und ihre Leſer noch einmal über die von Berlin
drohende Gefahr beunruhigt Hohnlächelnd kündigt ein nicht
hereingefallenes Blatt bereits einen Artikel von Colonel Sacré
und einen von General Corpo di Bacco vom erſten
italieniſchen Armeekorps an

Eine deutſchfreundliche Kundgebung aus Amerika
Aus Newyork wird gemeldet Der Quillklub ein Schrift

ſtellerklub hat an den Kaiſer folgendes Kabeltelegramm
geſandt

Der Quillklub geehrt durch die Anweſenheit von S M
Botſchafter ſendet ehrerbietige Grüße und Glückwünſche zu dem
vierzigſten Jahrestage der Gründung des
Deutſchen Reiches und gibt ſeinen aufrichtigen Wünſchen
für das Fortbeſtehen des Friedens und der Freundſchaft
zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten Ausdruck

Das Märchen vom Familienſinn
taucht wieder auf in der Poſener Generalverſammlung der
Bündler allwo der konſervative Landtagsabgeordnete Pfarrer
Hecken roth ſein Rederoß tummelte Er behauptete der
Familienſinn im Hanſabunde ſei etwas orientaliſcher Art
während er und ſeine Freunde einen echt deutſchen Familien
ſinn hätten Dann fuhr er in ſeinen Tiraden wie folgt fort

Jn derſelben Zeit wo man die Hinterbliebenenverſicherung
der Arbeiter einzuführen und die Witwen und Waiſenverſiche
rung der Beamten zu erhöhen beabſichtigt will man die Kreiſe
des Mittelſtandes mit der Erbſchaftsſteuer belaſten
Das heißt doch die Logik direkt auf den Kopf ſtellen Für die
Arbeitsloſenverſicherung dürfen wir uns nicht begeiſtern das
wäre im letzten Grunde eine Verſicherung der Faulheit
Die Bündler zollten Herrn Heckenroth mächtigen Beifall

für dieſe ſeine Ausführungen obwohl ſie doch wohl ſelber nicht
recht daran geglaubt haben werden daß die armen Witwen
und Waiſen und die Schichten des Mittelſtandes mit der Erb
rhaftsſteuer behelligt worden wären Aber der agrariſchen
Demagogie ſind eben alle Mittel recht

Zum Heidelberger Porfeſſorenſtreit
S L H Jn der Streitſache zwiſchen den Univerſitäts

lhrern Dr Ruge und Profeſſor Weber die wie bekannt wegen
einer Aeußerung des erſteren über die moderne Frauen
bewegung entſtanden iſt und beinahe zu einem Duell geführt
erläßt Dr Ruge jetzt eine öffentliche Erklärung in der
er mitteilt daß das von Profeſſor Weber an ihn gerichtete
Schreiben die gröbſten Beleidigungen enthalten habe weshalb
von ihm der Verſuch gemacht worden ſei Prof Weber durch
ein Mitglied der philoſophiſchen Fakultät zu einer Ent
ſchuldigung zu veranlaſſen

Mein Verſuch fährt Dr Ruge fort derart auf gütlichem
geräuſchloſem Wege die Sache beizulegen ſcheiterte vollkommen
da Herr Weber ſich unter keinen Umſtänden zu einer Zurücknahme
bereit erklärte im Gegenteil mir das Anſinnen übermitteln ließ
ich ſolle in der Oeffentlichekit erklären durch den Gang der De
hatte Frau Webers aggreſſive Briefe eines Beſſeren belehrt zu
ſein und meine Beurteilung der Frauenbewegung mit dem Aus
druck des Bedauerns zurückzunehmen Aber ſelbſt für dieſen Fall
der öffentlichen kniefälligen reumütigen ſüßlich ergebenen Ab
bitte hatte Herr Weber ſich ſelbſt jegliche Erklärung vorbehalten
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß von einer derartigen Erklärung
einerſeits ſelbſt in Rückſicht auf eventl ſoziale Unbequemlich
keiten für mich keine Rede ſein konnte Jch hätte im Gegenteil
erklären müſſen daß mich der Gang der Debatte private Zu
ſchriften und vornehmlich die Art der Beurteilung in den Frauen
zeitſchriften in meiner Ueberzeugung mehr als ich erwarten
konnte beſtärkt habe Jch erklärte zwar ſeinerzeit öffentlich ob
wohl dies ſchon deutlich genug aus meinem Eingeſandt hervor
ging daß ich mich keineswegs auf Heidelberger Verhältniſſe be
zogen mir iſt es aber völlig gleichgültig ob ſich irgend jemand
durch die objektive Kritik einer Sache gekränkt fühlt Jch gehöre
Gott ſei Dank noch nicht zu denen welche aus perſönlichen Rück
ſichten objektive Urteile bedauern

Dr Ruge ſchließt daß da die Verſuche geſcheitert ſeien
Profeſſor Weber zu einer privaten Zurücknahme ſeiner Be
leidigungen zu bringen der Richter über die Angelegenheit

zu entſcheiden haben werde e
Kleine vermiſchte Nachrichten

Der Etat der Stadt Schöneberg für das Rechnungs
jahr 1911 iſt jetzt fertiggeſtellt worden Er balanciert in Ein
nahmen und Ausgaben mit 27 Millionen 657 892 Mark Jm
Vorjahre betrug er 30 6 Millionen Mark

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer beſuchte Freitag vormittag den Reichskanzlerv Bethmann Hollweg ß Asranz

Die kommende Reichstagswahl
u Die Erſatzwahl in Gießen Die ducch die Zei
t ngen gehenden Nachrichten daß für die bevorſtehende Reichs
dafe erſatzwa l fünf verſchiedene Parteien bereits ihre Kardi

en endgültig nominiert hätten entſpricht nicht den Tat

der Kandidatur
hen Insbeſondere re unricht g vaß vie Nationalliberalen

ſchrittler den bekannten Marburger Theologieprofeſſor Rade
ihm entgegengeſtellt hätten Die Verſuche zwiſchen National
liberalen und Fortſchrittlern zu einer Einigung zu kommen
dürften vielmehr noch fortdauern obwohl gerade in Heſſen die
Vorausſetzungen zu ſolchem gemeinſamem liberalen Vorgehen
ungünſtiger als anderswo ſind

Ausland
Die Erploſton der Maine

D Aus London wird gemeldet
Wie die Poſt in Waſhington im Widerſpruch zu den

Behauptungen feſt tellt hat die Unterſuchung des Schlacht
ſchiffes Maine im Hafen von Havanna ergeben daß die
Exploſion im Jahre 1898 von innen heraus erfolgt iſt

ein Verſchulden der Spanier demnach nicht vorliegt
Das amerikaniſche Kriegsminiſterium ſoll ſich bereits zu dieſer
Theorie bekannt haben Man nimmt an daß eine der inneren
luftdichten Abteilungen in denen ſich Munition be
fand explodiert ſei Die Wichtigkeit dieſer Feſtſtellunz
erhellt aus der Tatſache daß die den Spaniern zugeſchriebene
Zerſtörung der Maine den Anlaß zum ſpaniſch amerikani
ſchen Kriege von 1898 gegeben hat

Statiſtik der franzöſiſchen Deſertenre
J Aus Paris wird gemeldet
Die France Militaire bringt die Statiſtik der

Deſerteure ſowie der nicht eingerückten Stellungspflich
tigen Frankreichs im Jahre 1910 Jn dieſem Jahre zählte
man 13 500 Deſerteure und 53000 Stellungspflich
tige die ſich dem Dienſte entzogen haben Es ſind diesmal
die Zahlen bei den Deſerteuren um 500 bei den rückſtän

Stellungspflichtigen um 3000 gegen das Vorjahr ge
wachſen

Sin weiblicher Parlamentarier
Jm norwegiſchen Storthing wird ſchon in nächſter Zeit

eine Frau ihren Einzug halten Der Vertreter des erſtenWahlkreiſes von Chriſtiänig General Bratlie augenblicklich

Präſident des Storthings wird nämlich genötigt ſein für
einige Zeit der Volksvertretung fern zu bleiben um die Orga
niſation der neuen Heeresordnung durchzuführen Damit rückt
ſein gewählter Stellvertreter die Volksſchullehrerin Fräulein
Rogſtad ohne weiteres in das Mandat ein

Dir Rektorsgattin als Totſchlägerin

Nachdr verb S H Nürnberg 20 Jan
Der heutigen Verhandlung wohnt Erſter Staatsanwalt

Merkel bei der ſich zur Preſſe von Anfang an ſehr zuvorkommend
geſtellt hat Die Angeklagte iſt mit ihrer Pflegerin pünktlich zur
Stelle Sie hat ſich von ihrem Fall auf den Boden der ſich zum
Schluß der geſtrigen Sitzung ereignete durchaus erholt ſie
macht wieder einen vornehmen reſervierten Eindruck Vor ſ zu
den Sachverſtändigen Können wir uns über den allgemeinen
Eindruck der Angeklagten mit den Zeugen nicht kürzer faſſen
Oder brauchen die Herren Sachverſtändigen dazu noch weiteres
Material Als die Sachverſtändigen dies verneinen erklärt der
Vorſitzende er werde dann die Vernehmung abkürzen

Zeugin Frau Kaufmann Schulhöfer ſchildert die Ange
klagte wie die bisherigen Zeugen als ſehr leicht erregbar in den
Vereinsſitzungen aber nicht nachtragend Vorſ Aufgeregte
Menſchen müſſen natürlich ſehr leicht vergeſſen Sie meinen aber
wohl daß ihr ſolche Szenen ſehr ſchnell aus dem Gedächtnis ent
fallen Die Zeugin bejaht dies Nächſter Zeuge iſt Kaufmann
Ordenſtein Er teilt mit daß die Angeklagte ihr Vorſtands
amt im Frauenſtimmverein niederlegte weil ſie über Blutandrang
klagte und ſich der Sache geiſtig nicht mehr gewachſen fühlte Zeugin
Frau Bauamtmann Ull mann München hat die Angeklagte
auch für eine ſchwer zu behandelnde Frau gehalten Vor Wie
meinen Sie das Zeugin Sie hielt z B den Ausdruck Män
ner für gleichbedeutend mit Schlechtigkeit und Schwäche Vor
Sprach ſie gewandt Zeugin O nein nur ſtockend und unvor
bereitet Vor ſ Sprach ſie öfter von Selbſtmord Zeugin
Nein nicht direkt aber wir faßten manche Redewendungen allge
mein ſo auf Vor Hielten Sie ſie für normal Zeugin
Nein wir hielten ſie für nicht ganz zurechnungsfähig Vor ſ
Für ſo ganz un zurechnungsfähig hielten Sie ſie wohl nicht ſonſt
hätten Sie ſie wohl nicht zum Vorſtande des Frauenſtimmrechts
vereins gemacht Heiterkeit

Zeuge Lehrer Johannes Wagner ſchildert den verſtorbenen
Rektor Herberich als vorzüglichen Vorgeſetzten Vor Setzte er
die unteren Lehrer herab Zeuge Ja Die Ueberarbeitung
mag dazu beigetragen haben aber auch das häusliche Leben Kurz
vor ſeinem Tode rief er mich in ſein Zimmer als ich eintrat ſah

als ich mich wiederholt ſtark räuſperte blickte er auf Vorſ Er
war alſo geiſtesabweſend Zeuge Jawohl Der nächſte Zeuge iſt
der Lehrer Dorſch den er wegen Mißhandlung ſeines Kindes
bei der vorgeſetzten Behörde angezeigt hatte Vor Was hatten
Sie für Erfahrungen über Herberich Zeuge Er wollte wohl
das Beſte doch war er etwas pedantiſch und leicht geneigt ſich eher
auf die Seite der Schüler zu ſtellen als auf die der Lehrer Vor
Herr Zeuge urteilen Sie da auch nicht zu perſönlich wegen der
angeblichen Mißhandlung ſeines Kindes Zeuge Nein Jn
bezug auf die Tochter Alli ſagt der Zeuge daß das Kind durch ſeine
nervöſe Unruhe oft ſtörte Es ſchien aber als ob das Gefühls
leben des Kindes ſyſtematiſch unterdrückt worden wäre Ueber die
Tat ſagte das Kind

alles wegen der Mutter

Bewegung Es koſtete Mühe das Kind ſpäter von mir wegzu
bringen Nicht durch ein Wort äußerte ſich bei der Beerdigung die
Teilnahme des Kindes

Von zwei Samariterinnen wird auf einer Krankenbahre die
Erzieherin Fräulein Pil ger in den Saal getragen Sie war
von 1905 bis 1906 Erzieherin bei Herberich Die Behandlung
war gut das eheliche Leben das die beiden miteinander führten
war aber nicht friedlich Dr Herberich war nicht immer freundlich
zu ſeiner Frau Vorſ Es kam wohl öfter zu Schimpfworten
Zeugin Ja Er ſagte einmal das iſt nur weil das Geld von
ihr kam Frau Herberich ſagte einmal zu mir ihr Mann ſei ein
Waſchlappen Nach einer ſolchen Szene mit ihrem Mann wollte
ſie in einem Hotel ſchlafen Als wir dann wieder heraufkamen
bat der Profeſſor ſie möchte doch wieder ins Zimmer kommen was
ſie aber ablehnte Darauf ſagte Profeſſor Herberich ſehr erregt
Jch möchte meine Kinder noch einmal ſehen ich halte das jetzt

nicht mehr aus ich gehe ins Waſſer Große Bewegung
Später brachte ich die beiden dann wieder zuſammen Die Zeugin

iſevius feſthielten und die Fort ſagt weiter gus die Frau ſei auch eiferſüchtig geweſen Jn Haus

er mich aber nicht ſo daß ich mich bereits entfernen wollte Erſt

halt war ſie aber fleißig die Kinderwäſche erledigte ſie ſelbſt und
ſie kochte auch ſelbſt Sie habe ihren Mann keineswegs ſchikaniert

Die Zeugin Frau Maurermeiſter Döll die Beſitzerin des
Hauſes in welchem die Tat geſchah bekundet ſie ſei mit Profeſſor
Herberich ſehr gut ausgekommen aber bei der Frau kam oft ein
zügelloſes Temperament zum Ausbruch Der Zeuge Kurhotel
beſitzer For mer aus Friberg ſagt aus daß die Angeklagte oft
Streit mit den Kellnern hatte Nächſte Zeugin iſt die Räherin
Albertine Müller Sie hat öfter am Mittagstiſch teilgenommen
und bekundet Frau Herberich ſei ſtets beſorgt um ihren Mann
geweſen Schulhausmeiſter Viereck von der Schule die Dr
Herberich leitete ſagt aus daß Herberich zur Angeklagten nicht
immer freundlich war die Frau war aber auch leicht aufbrauſend

Es tritt darauf eine kurze Pauſe ein in welcher unter allge
meiner Heiterkeit die Semmeljungen bis in den Saal dringen
Sie werden auf den Korridor verwieſen wo ſich auch Staats
anwalt und Geſchworene an den Semmeln ſtärken Die Angeklagte
die bei der Vernehmung des Schulhausmeiſters ſich zurückgelehnt
hatte und ironiſch lächelte iſt wieder ruhiger geworden und be
grüßt die auf dem Flur verſammelten Damen des Frauenſtimm
rechtsvereins mit herablaſſender Würde

Nach Wiedereröffnung der Sitzung wird der Zeuge Chriſtian
Bäumler aufgerufen Ehe er vereidigt werden ſoll erklärt er
er glaube weder an Gott noch an ein Evangelium Er wolle aber
erſt wiſſen ob die Vereidigung für ihn ſtrafbare Folgen haben
könne wenn er Falſches ausſagte Vorſ Sie müſſen die Wahr
heit ausſagen wenn Sie das nicht tun ſo werden ſie wegen Mein
eides ſchwer beſtraft Staatsanwalt und Verteidiger
wollen den Zeugen in keinen Gewiſſenskonflikt bringen und ver
zichten auf ſeine Ausſage Sodann wird der Waffenhändler
vernommen bei dem ſich die Angeklagte den Revolver gekauft hat
Die nächſte Zeugin iſt Frau Anna Schneider Sie war bei der
geſtern vernommenen Familie Bauer in München in Dienſten und
bekundet es ſei öfter Spektakel in der Familie geweſen Die An
geklagte rief öfter

Mein Mann ſchlägt mich

und das Dienſtmädchen von Herberichs erzählte Dr Herberich
37 ſeiner Frau obwohl ſie ſchwangerſei Bücher an den
dopf

Das Dienſtmädchen Helene Druber ſagt wie mehrere Zeu
ginnen vor ihr aus Es ſei in dem Hauſe oft Skandal geweſen
Vorſ Was halten Sie von der Hausfrau Zeugin Die
Frau iſt närſch Heiterkeit Realſchullehrer Schnabel
aus der Pirkhainerſtraße 4 hörte am Mordtage um 7 Uhr abends
mehrere Male einen Knall und hat dann einen Mann liegen
ſehen Er ſagte da hat ſich wohl jemand erſchoſſen Als er dann
näher zutrat habe er ausgerufen Um Gottes willen das iſt ja
Herberich Studienrat Fährwald wohnt in demſelben Hauſe
wie der Vorzeuge und ſchildert die Auffindung der Leiche Her
berichs ebenſo Sie hörten mehrere Schüſſe als ſie beim Abend
eſſen am Familientiſch ſaßen Sie eilten darauf alle hinaus und
es habe ſich dann ihnen der Entſetzensruf entrungen Das iſt ja
Herberich Bewegung

Es wird darauf die kommiſſariſche Ausſage der erkrankten
Lehrerin Fräulein Dr Kitsmüller verleſen Sie bekundet
Jch habe beide Ehegatten als nett und liebenswürdig kennen ge
lernt Die Angeklagte iſt herzensgut aber wenig diszipliniert
und beſitzt Mangel an logiſchem Denken Ueber die Männerwelt
zog ſie ganz unqualifizierte Schlüſſe Ueber ihre zweite Ehe ſagte
ſie ich mußte doch heiraten damit meine Kinder einen Vater
hatten Jhr gegenüber habe ſie einmal über ihren Mann geklagt
er ſitze zu ſehr über ſeiner Arbeit Jhr Mann kritiſierte ſie öfter
in liebenswürdig ironiſcher Form Die Angeklagte dagegen war
ſehr auf ihn bedacht und ſchickte ihm von der Reiſe auch häufig
Anſichtskarten Jch halte die Angeklagte für krankhaft überſpannt
ſchon wegen ihrer fixen Jdee über die Männerwelt ſie iſt auch
taktlos So räſonnierte ſie einmal darüber daß die Bauern rad
fahren und das Proletariat im Baſar ſitze Sie kümmerte ſich alſo
um vieles was ſie gar nichts anging und regte ſich dabei ſehr auf
Sie iſt impulſiv und unberechenbar Gegen mich war ſie während
meiner Krankheit ſehr aufmerkſam Zeugin Frau Sela Dil
linger die jetzt in Amerika weilt und vorher in Bukareſt
wohnte iſt ebenfalls kommiſſariſch vernommen worden Sie gibt
an ſie ſei die 29jährige Tochter der Angeklagten aus erſter Ehe
Die Ehe mit Dr Herberich ſei anfangs ſehr glücklich geweſen die
Mutter hatte aber Wutanfälle unter denen die Kinder viel
zu leiden hatten Ebenfalls kommiſſariſch vernommen iſt der
Krankenhausdirektor Bocs ein Schwager der Angeklagten der
zurzeit in Ungarn wohnt Er bekundet es ſeien in der Familie
öfter Fälle von Geiſteskrankheit vorgekommen

Es tritt darauf die Mittagspauſe bis 4 Uhr ein

Ende eines 9 fährigen Millionenprozeſſes
Jn Fehértemplom Ungarn ſtarb vor einem Jahrzehnt eine

Frau Alexander Schmitz geborene Julie Stefanovicz mit
Hinterlaſſung eines Millionenvermögens ohne Teſtament
400 Erben machten Anſpruch auf die Hinterlaſſenſchaft Verwandte
aller Grade Angehörige des erſten Mannes der Verſtorbenen
Die erſte Jnſtanz entſchied daß nur neun Perſonen wirklich
erbberechtigt ſeien Dieſes Urteil wurde nicht bloß von den abge
wieſenen 391 Erben ſondern auch von dem Fiskus und der Stadt
Fehértemplom angewieſen

Nun hat nach einem Prozeß der neun Jahre gedauert hat die
königliche Kurie das endgültige Urteil gefällt es beſtätigt das der
erſten Jnſtanz und es haben ſich demnach nur 9 Perſonen in das
Rieſenerbe zu teilen Haupterbe iſt ein junger Diplomat Georg
Penkovics Attachs bei der Botſchaft in Petersburg er erhält
als vom höchſten Gericht Ungarns als nächſter Verwandter der
Frau Schmitz erklärter Erbe ein Drittel des Rachlaſſes während
die übrigen 8 Erben ſich in die anderen zwei Drittel teilen müſſen

S T
Falle und Umgebung

Halle a 21 Januar
Der Ballon Halle

der Sektion Halle des Vereins ſtieg am Mittwoch unter Füh
rung von Oberleutnant Riemann aus Naumburg mit 2 Mit
ahrenden in Bitterfeld auf und landete nach kurzer ſtürmiſcher

Fahrt letzte Fahrſtunde 103 Km Geſchwindigkeit glatt im
Primkenauer Forſt unweit Sagan

Ernennung Durch Erlaß des Reichskanzlers iſt u a zum
Mitglied des Beirats der Kaiſerlichen Biologiſchen Anſtalt für
Land und Forſtwirtſchaft für die Zeit bis zum Ablauf des Jahres
1915 der Geheime Medizinalrat ordentl Profeſſor an der Uni
verſität Halle Dr Fraenkel berufen worden

Die venia legendi für Zivilprozeßrecht und für bürger
liches Recht wurde in der juriſtiſchen Fakultät unſerer Univer
ſität Herrn Gerichtsaſſeſſor Dr jur W Hein erteilt Seine
Habilitationsſchrift iſt betitelt Duldung der Zwangsvoll
ſtreckung

Halliſcher Bürgerverein Die Frage ob das
Stadttheater verpachtet werden ſoll oder ob es die Stadt



übernimmt iſt jetzt ſchon von verſchiedenen Seiten
e en Um ſo intereſſanter verſpricht die am 24

d M im Wintergarten ſtattfindende öffentliche Verſamm
ben in der Herr Chefredakteur Georg das Referate S men pat Jntereſſenten Damen und Herren ſind

willkommen
Die RNordOſtGruppe des Evangeliſchen Arbeitervereins hielt

am 19 Januar im Saale des NeumarktGemeindehauſes ihre erſte
Verſammlung des Jahres 1911 ab die zugleich als Feier für das
40ojährige Veſtehen des neuen Deutſchen Reiches ausgeſtaltet war
Der Vorſitzende Küſter Braun begrüßte die Erſchienenen mit
der Bitte um treues Feſthalten an den Beſtrebungen des Vereins
und fleißigen Beſuch der Gruppen und Vereinsverſammlungen
Nach gemeinſamem Geſang des Chorals Lobe den Herrn hielt
Bureauvorſteher Borlich eine Anſprache Deutſchland vor t
Jahren und heute Nach einem kurzen geſchichtlichen Rückbli
auf die Kaiſerproklamation in Verſailles ſchilderte der Redner die
Entwicklung des Deutſchen Reiches in ſtatiſtiſcher und wirtſchaft
licher Hinſicht erörterte an Beiſpielen die Frage daß die wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe des deutſchen vorwärtsſtrebenden Ar
beiters nicht ſchlechter geworden ſind gegen früher erinnerte an die
ſozialen Wohlfahrtseinrichtungen und forderte die Mitglieder des
Evangeliſchen Arbeitervereins auf zu feſtem Zuſammenhalten an
Vaterland und Eangelium auch in den etwa kommenden trüben
Zeiten Muſikaliſche und geſangliche Darbietungen mit der
Feier entſprechendem Jnhalt erfreuten die Anweſenden Die
nächſte Gruppenverſammlung wird am Donnerstag den 16 Febr
im Neumarkt Gemeindehauſe ſtattfinden Profeſſor Riehm hat die
Darſtellung von Lichtbildern über den Untergang von Pompeji
zugeſagt

Jn der Ortsgruppe des Deutſchen Moniſtenbundes ſpricht am
Montag den 23 ds abends 88 Uhr im Reichshof Herr Lange
über das Thema Wohin gelangen wir Eine Gedankenleſe
über Frauenbewegung und Frauenberuf und die Rückwirkung des
ſelben Freie Ausſprache Gäſte ſind willkommen

ei Der Klavierabend von Edouard Risler hatte geſtern in
den Kaiſerſälen die Elite unſerer Muſikgemeinde wieder
verſammelt Der vorzügliche Pianiſt der es in faſt wunderbarer
Weiſe verſteht immer wieder in neuer Form zu feſſeln erledigte
das vornehme Programm mit gewohnter Meiſterſchaft Das
Publikum begeiſtert vom ſchönen Spiel gab ſeinem Dank in lautem
Beifall Ausdruck

Ordensverleihung Dem penſionierten Oberpoſtſchaffner
Walter Lüderitz zu Halle a S wurde das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Provinzial Nachrichten

Sin Flugversuch vor 50 Jahren
Bernburg 18 Jan Dem Anhalter Courier berichtet

ein Leſer von einem Bernburger Flugverſuch aus dem Jahre
1860 Zu Anfang der ſechziger Jahre lebte in Bernburg ein
Mann namens Karl Richter der auf den Gedanken verfiel
ſich ein großes Korbgeflecht bauen zu laſſen das in der Form
einem Vogelleibe ähnelte Jn dieſem Geſtelle waren drei Aus
ſchnitte und zwar zwei für die Arme einer zum Sehen ange
bracht Oberhalb der Ausſchnitte für die Arme ſaßen zwei

lügel ebenfalls aus Korbgeflecht die er mit den Armen in
Bewegung ſetzen wollte Er begab ſich zur Saale und ließ ſich
von einer großen Menſchenmenge angeſtaunt am Maſte eines
Saalekahnes emporwinden Nun ſchlug er gewaltig mit den
Flügeln und rief den Leuten zu ſie ſollten loslaſſen Und der

el flog in den Fluß Nur mit Mühe wurde der kühne
Luftſchiffer vor dem Ertrinken errettet da er ſich ja aus dem
Korbe nicht befreien konnte Kann er nicht fliegen ſo
kann er ſchwimmen ſagte der Erfinder durch ſeinen Mißerfolg
durchaus nicht niedergeſchlagen Am folgenden Sonntag
ſchwamm ſo unlogiſch das klingen mag ein Schwimm
meiſter auf dem Vogel vom Parforcehauſe bis zur Brüccke
Von den Zuſchauern wurde Eintrittsgeld erhoben und der
Reinertrag zugunſten der deutſchen Flotte einer größeren öffent
lichen Sammlung zugeführt

Einige Zeit darauf erhielt der patriotiſche Schwimmeiſter
ein Strafmandat weil er nur mit einer Badehoſe bekleidet
das Schamgefühl gröblich verletzet habe

Eine ungewöhnliche Schadloshaltung
Naumburg 20 Jan Zur Aufnahme der Naumburger

Braunkohlen G in die A Riebeckſchen Montanwerte iſt noch
zu melden daß die Stadt Naumburg mit Rückſicht darauf
p die Geſellſchaft ihr Domizil verläßt eine Stiftung erhalten

Das gemeinſame Thüringiſche Oberverwaltungsgericht

Sondershauſen 13 Jan Der Landtag des Fürſtentums wird
wie der Deutſche hört für den 31 Januar einberufen werden
Zur Vorlage ſoll in erſter Linie der Staatsvertrag über Errichtung
eines gemeinſchaftlichen Thüringiſchen Oberverwaltungsgerichts
kommen Fernere Vorlagen betreffen u a den Entwurf eines Ge
ſetzes betreffend die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten einen
Staatsvertag über Aufhebung des Weiberzuchthauſes in Haſſenberg
und den Verkauf von Kammergutsländerei

Der Erſatzbau für das italieniſche Dörfchen

Dresden 20 Jan Die Stadtverordneten von Dresden ge
nehmigten geſtern nach vierſtündiger Debatte den Neubau eines
monumentalen Cafés und Baſteireſtaurants an Stelle des nieder
gelegten weltbekannten italieniſchen Dörfchens an der Elbe einer
ſeits und am Theaterplatz andererſeits

Damit bleibt dem großen Fremdenverkehrs Dresdens das ein
zie öffentliche Etabliſſement das direkt am Elbſtrom liegt er
halten Der Aufwand wird bei gleichzeitiger Umgeſtaltung des
Theaterplatzes gegen 14 Million Mark betragen Der Plan iſt
von Stadtbaurat Profeſſor Erlwein entworfen

Pömmelte 19 Jan Jm Bergwerkeingeſchloſſen
Auf der Station 3 der Grube Neue Hoffnung trat geſtern abend
der gefährliche Feind des Bergmanns der Schlemmſand auf wo
durch 7 Arbeitern der Rückweg abgeſchnitten wurde Dank der ſo
fort vorgenommenen übrigens ungemein ſchwierigen Rettungs
verfuche konnten 6 Mann gerettet werden Der Arbeiter Guſtav
Kohlſchmidt von hier aber war zwiſchen Wagen und Stollen feſt
geklemmt er ſtarb ehe ihn die Retter befreien konnten Seine
Leiche wurde ſpäter geborgen Der Bedauernswerte hinterläßt
eine Frau mit 5 unverſorgten Kindern

Weißenſels 20 Jan Tod in der Papiermaſchine
Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern morgen in der
alten Papierfabrik Der Arbeitsburſche Kirchert geriet mit dem
Kopf und dem Oberkörper in die Papiermaſchine und wurde lebens
gefährlich verletzt Kirchert wurde nach dem Krankenhaufe ge
hracht wo er ſeinen Verletzungen erlag

Hettſtedt 20 Jan Auf dem hieſigen Meſſing
wertk kündigten wegen Maßregelung zweier Kollegen ſämtliche
Drahtzieher Der Betrieb iſt ſchon ſeit vier Wochen wegen Akkord
abzug bis zu 30 Prozent geſperrt Wie es nun dem Meiſter übel
zumute ſein mag der fortgeſetzt ſeine Leute ſchikanierte werden
wir ja bald ſehen

Magdeburg 19 Jan Exploſion von Granatzün
dern Auf Fort 6 wurde ein Vizefeldwebel von der Fußartillerie
bei der Exploſion von Granatzündern lebensgefährlich verletzt

Thale a 16 Jan Kriegerdenkmal Von
den beiden hieſigen militäriſchen Vereinen wurde vor einiger
Zeit die Errichtung eines Kriegerdenkmals in Anregung ge
bracht Dem Denkmalsausſchuß liegen bereits vier Entwürfe vor Er entſchied ſich einſtimmig für den Entwurf

des Kreisbauinſpektors Krencker in Quedlinburg Danach
iſt das Denkmal als eine 7,50 Meter hohe Granitſäule ge
dacht die von einem Grenadierhelme gekrönt wird Dieſer
ſowohl wie die Jnſchrift ſollen aus Bronze hergeſtellt wer
den Das Denkmal ſoll ſeinen Platz in den Anlagen des
Bahnhofsparkes finden

Gera 18 Jan Schleuſenanlage Der Gemeinderat
hat die Erbauung einer neuen Schleuſenanlage für rund eine
Million Mark beſchloſſen Die Koſten ſowohl für dieſe Anlage
wie für die Erbauung einer neuen Gasanſtalt machen die Auf
nahme einer Anleihe von drei Millionen Mark notwendig

Aus Südhannover 18 Jan Skandalöſe Zuſtände
herrſchen wie das Gött Tgbl meldet in den Arbeiterwohnungen
eines großen Gutes in einem Dorfe des Gartetales Dort haben
ſich die Ratten in dem baufälligen Gebäude eingeniſtet Jn einer
der letzten Nächte ſind einem einjährigen Kinde beide Hände ab
genagt worden Einer jungen Frau liefen nachts mehrere Ratten
über den Körper Vor Schreck trat bei der Frau eine Frühgeburt
ein und die Frau ſchwebt nun in größter Lebensgefahr

Kunst und Wissenschaft

Wer hat Auſtralien entdeckt
D Aus London meldet B Z a
Mr Petherich der Kurator der hiſtoriſchen Abteilung

der Parlamentsbibliothek in Melbourne behauptet er
habe durchaus überzeugende Beweiſe dafür gefunden daß
Auſtralien bereits im Jahre 1499 von dem Florentiner
Amerigo Vespucci entdeckt worden ſei Die Einzel
heiten ſeiner Beweisführung die noch ausſtehen werden in
London mit größtem Jntereſſe erwartet

Die Entdeckungsgeſchichte Auſtraliens iſt eine recht kompli
zierte Die Exiſtenz eines Kontinents in der Südſee wurde
ſchon lange vor ſeiner Entdeckung angenommen Man nannte
ihn das unbekannte Südland Terra Auſtralis incognita
Nach den bisherigen Forſchungen nimmt man an daß Kapitän
Cook der 1769 im Auftrage der engliſchen Admiralität mit
dem Bachkſchiff Endeavour ausſegelte als Erſter die wirkliche
Lage des auſtraliſchen Feſtlandes feſtſtellte Frühere Forſcher
wie der Holländer Willem Janszorn hielten NeuGuinea für
zum Feſtlande gehörig Amerigo Vespucci dem Mr
Petherich die Entdeckung Auſtraliens zuſchreibt wurde 1451 zu
Florenz geboren Er beteiligte ſich an mehreren Expeditionen
nach dem neuentdeckten Amerika Er war der Erſte der ge
naue Beſchreibungen des neuen Landes gab auch topographiſche
Aufnahmen dort machte und ſo die erſte Karte des neuen
Erdteils veröffentlichte der infolgedeſſen nach ihm Amerika
genannt wurde Die Behauptung des Mr Petherich iſt um ſo
intereſſanter da man bisher nie von ſelbſtändigen Ex
peditionen Vespuccis gehört hat

Theater und Musik
Bühnenchronik

Einem Privattelegramm unſeres Mitarbeiters zufolge gab
es bei der Uraufführung von Stuckens Drama Lanval im
Wiener Burgtheater ſtürmiſche Ovationen für den Autor Jn
den Hauptrollen zeichneten ſich die Damen Medelsky und Orloff
wie Herr Geraſch aus

Die Stadtverordneten von Elberfeld haben die Er neue
jrung des Vertrages mit dem Theaterdirektor Ockert auf

drei Jahre beſchloſſen Damit iſt die von der Stadtverwaltung
angeregte Vereinigung der Stadttheater Barmens und Elberfelds
geſcheitert

Die Waldſchnepfe Drama in vier Aufzügen von Otto
Bertel fand bei der Uraufführung in Mannheim keinen
rechten Erfolg Das Stück iſt weichlich phraſenhaft und undrama
tiſch die Perſonen ſind aus Papier

Frau Coſima Wagner iſt zur Ehrenbürgerin der Stadt
Bayreuth ernannt worden

t

Vermischtes
Opfer der Fremdenlegion Der Ulan Birkel von der erſten

Eskadron des Rheiniſchen Ulanenregiments in Saarbrücken war im
Sommer v J fahnenflüchtig geworden und ließ ſich dann bei der
Fremdenlegion anwerben Durch die Anſtrengungen und Stra
pazen im Marokkofeldzuge wurde er herzleidend worauf wegen
Dienſtunbrauchbarkeit ſeine Entlaſſung erfolgte Schwerkrank
wurde er an die Grenze abgeſchoben und ſtellte ſich dann freiwillig
bei ſeinem Truppenteil Er mußte jedoch ſofort dem Lazarett über
wieſen werden Jetzt iſt Birkel zur Beobachtung ſeines Geiſteszu
ſtandes der öffentlichen Jrrenabteilung des Militärlazaretts in
Straßburg zugeführt worden

Schwerer Unfall in einem Theater Jm Opernhauſe zu Hamil
ton in Kanada brach während eines orientaliſchen Tanzes die
Klinge eines Schwertes das ein Sänger ſchwang flog
ins Parkett und durchbohrte einem Zuſchauer den Kopf Eine

e wurde nur dadurch verhütet daß das Orcheſter weiter
pielte

Die bayeriſchen Jubiläums Briefmarken die aus Anlaß des
90 Geburtstages des Regenten ausgegeben wurden gelangen am
12 März beſtimmt zur Ausgabe Entwürfe hierfür haben u g
auch Profeſſor Stuck Profeſſor Fuks und Friedrich Auguſt v Kaul
bach gemacht Die neuen Marken im Werte von 3 Pfg bis 20 Mk
werden allein nach Entwürfen Kaulbachs gefertigt Die
Pfennigwerte zeigen in ſehr einfachem Rahmen den Kopf des Re
genten darüber in einer Leiſte das Datum 12 März 1911 Die
Marken im Werte von 1 bis 20 Mk tragen das Bruſtbild des
Regenten als Jäger Ausgeführt ſind die Marken vorzüglich ob
ſie aber den Beifall der Sammler finden iſt fraglich da beſonders
die hohen reich ornamentierten Werte noch größer ſind wie die
öſterreichiſchen Jubiläumsmarken Sie werden in 3 Pfg 1 Mk
und 20 Mk in Sepia zu 5 Pfg und 2 Mk grün 10 Pfg und 3 Mk
rot 20 Pfg und 5 Mk blau die zu 25 Pfg ſchwarzviolett die zu
30 Pfg orange zu 40 Pfg olive 50 Pfg karmin 80 Pfg dunkel

l

violett und die zu 10 Mark chrom ausgeführt werden Die Poſt
karten die in der Art der Ausführung den Schweizer Jubiläum
karten ähneln die zum Jubiläum des Weltpoſtvereins heraus
gegeben wurden ſind von Profeſſor Julius Die z entworfen Die
bisherigen Marken kommen außer Kurs

Das Schickſal eines Prinzen Jn Mailand wurde ein
armer Teufel verhaftet der ſeine Droſchke nicht bezahlen konnte

Er wurde als Prinz Ferdinand Alfons de Liguort
aus dem Hauſe der Fürſten Breſina in Lugano identifiziert Man
fand bei ihm eine leere Schnapsflaſche und Briefe des päpſtlichen
Geheimſetretärs Breſſan in denen er dem Prinzen rät ſich mit
ſeiner von ihm getrennt lebenden Frau auszuſöhnen und inzwiſchen
ins Kloſter Montecaſſino zu gehen Der Prinz wurde einem Tem
perenzlerinſtitut übergeben

Leizte Rachrichten

Die engliſchen PYarlamente
London 20 Jan Das Parlament iſt auf den 6 Febr

einberufen worden Es herrſcht in politiſchen Kreiſen die
Auffaſſung daß die Lords nach Einbringung verſchiedener
Abänderungsanträge die parlamentariſche Bill durchgehen
laſſen werden

Neue Kampfpläne der Frauenrechtlerinnen
London 20 Jan Die Frauenrechtlerinnen künden an

daß ſie ihre Agitation bei Wiederbeginn der Parlaments
tagung von neuem aufnehmen wollen und zwar ſeien ſie
zu ernſteſten Maßregeln entſchloſſen Sie wollen ſich nicht
damit begnügen die Fenſter der Miniſterialgebäude einzu
werfen ſondern ſind entſchloſſen diesmal die amerikaniſche
Methode anzuwenden Sie würden ſo erklären ſie falls der
Kabinettschef in der Thronrede keine ausreichenden Zuge
ſtändniſſe mache fortgeſetzt die Regierung aufs Ernſteſte be
läſtigen

S e

Der Bergarbeiterausſtand in Belgien
Lüttich 20 Jan Die Zahl der ausſtändigen Berg

arbeiter iſta uf 15 000 zurückgegangen Die nicht
ſyndizierten Arbeiter ſind unzufrieden weshalb man Rei
bereien zwiſchen ihnen und den ſyndizierten Arbeitern be
fürchtet wozu die ungleichmäßige Auszahlung der Streik
gelder den Grund bildet Man glaubt daß die Arbeit
nächſte Woche allgemein wieder aufgenom
men wird

Vom Winzerauffſtand
Paris 20 Jan Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in

der Champagne ſind heute aus Chalons große Truppen
abteilungen Jnfanterie und Kavallerie in Epernay einge
troffen doch glaubt man daß die Winzer einſtweilen Ruhe
ſtörungen unterlaſſen werden da ſie erſt die Antwort der
Regierung abwarten wollen

Ein Dampfer verbrannt
Budapeſt 20 Jan Vergangene Nacht geriet der im

Donauhafen in Dock liegende große Paſſagierdampfer Jris
in Brand Obwohl die Feuerwehr ſehr ſchnell zur Stelle
war ging das Schiff vollſtändig verloren

Vom Grubenbrand
Sosnowice 20 Jan Nach Eindämmung des Brandes

auf der Grube Kaſimir ergab ſich daß ſechs Bergleute
fehlten Sie ſind anſcheinend im Rauch erſtickt es handelt
ſich um ſechs Familienväter

Die Lage in Yemen
Konſtantinopel 20 Jan Die Turquie erfährt daß

der bei Ebha Provinz Aſſyr begonnene Kampf mit den
Aufſtändiſchen noch andauert Die Regierungs
truppen hatten 80 Tote und ebenſoviel Verwundete
Die Verluſte der Aufſtändiſchen ſollen ſehr bedeutend
ſein Dem Jkdam zufolge beabſichtigt die Regierung
außer den 30 Bataillonen nötigenfalls noch andere Truppen
nach dem Yemen zu ſenden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Lüdenſcheid 20 Jan Der Ausſtand der Werk

zeugſchloſſer bröckelt ab Eine Anzahl Schloſſer hat die
Arbeit wieder aufgenommen Der Ausſtand beſteht ſeit drei
Wochen Da aber von vornherein nur ein Viertel der hier
beſchäftigten Schloſſer ſich daran beteiligte dürfte er im
Sande verlaufen

Jſerlohn 20 Jan Die Dienſtmagd einer in der Garten
ſtraße wohnenden Herrſchaft tötete heute khr Kind und
ſteckte die zerſtückelte Leiche in ihren Schrank Das Mädchen
wurde verhaftet

v e

Wetter Ausſchten
22 Jan uar Bewölkt trübe gelinde feucht
23 Jan uar Milde windig meiſt trübe Niederſchläge
24 Januar Feuchtkalt Niederſchläge lebhafter Wind
25 Jan u ar Meiſt bedeckt trübe naßkalt ſtrichweiſe Schnee

Unterhaltungsblatt Freiheit Roman von Walter Schmidt
Häßler Fortſ Der Deutſche in der Anekdote
Küchenweisheit vor 200 Jahren Bunte Zeitung

eeeeeeeeeerroeeeeeLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 213,62 Diskonto 195,25 Deutseche

Bank 265,12 Berliner Handelsgesellschaft 171,50 Dresdner Bank
164,50 Russische Anleihe von 1902 94 Türkenlose 182,25 Lom
barden 21,25 Kanada 208,50 Baltimore 107,88 Laurahütte 168,25
Bochumer Guss 226,75 Gelsenkirchen 208,75 Harpener 184,25
Deutsch luxemburg 195,62 Phönix 238,62 A G 266 Siemens
K Halske 240,50 Hamburger Paketfahrt 143 Nordd Lloyd 108
Gr Berl Strassenbahn 198 Warschau Wiener 219,75 Tendenz
Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Akt Ges f Ver
kehrswesen 2,50 Herkules Brauerei 2 Herbrand Waggon 2
Buckau chem Fabr 2 Griesheim Elektron 1,25 Berl Eispalast

75 Berl Holz Cont 2 Bremer Linoleum 1,75 Deutsche Gas
glühlicht 5 Gebr Goedhart 1,40 Schönebeck Metall 2 Terra
Akt Ges 2 Vogel 1,75 Berliner Jutespinnerei 1,50 Hammeisen

60 Kammgarnspinnerei Wernshausen 3 Kilb Schide 2,25
Bismarckhütte 2 und Witten Stahlröhren 7 Proz niedriger
Preuss Leihhaus 2 Kappel Masch 50 Reichelt Metall 1,50
Malmedie 2 Julius Pintsch 5 David Richter 2 Riehm Söhne 2
Vogtländ Masch 2 Elberfelder Farben 2 Mielitz Co 2,25
Stassfurt chem Fabr 50 Chem Werke Charlottenburg 2,25
Hermannmühlen 2 Nordd Steingut 2 Rhein Sprengstoff 2,50
Vereinigte Petroleumwerke 3 Rositzer Zucker 50 Cröllwitzer
Papier 2 C Lorenz 3 Ilse Bergbau 5 Rhein Nassau 1,75 und
Jessenitz Kali 1,50 Proz

F h u S o StaatsAnleihe unk 18 101 75G 4 ayrische Staats Anle Wenig unk 1918 101 750 40 Schwarz
darg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 8391,80G6 39 Kameruver Pisenbabn Anteile 94,00B 3 Deutsech
Ostafrikanische Schuldveorschr gar 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 100 40b 409 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 40
31 h Dessauer Stadt Anleihe 1896 49 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 100 20B 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100 006
31 Jenser Stadt Anl 1002 49 Nordhäuaer Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 109 00b 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk1918 Aeoſo Fhorner Stadt Anl 1909 onk 1910 Aproz
Hessische Komm Obl XII 101,40G Oesterreichisohe NordWeorbaneo Obſigauionen 1874 konv 86 10G Dentsobe Solvay
Werke 164,006 4 Elberfelder Farben unk 1917 108,000 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,75b Vereingte ILausitser Glas
hütten 369 00b G

Londoner Börse vom 209 Jan Es notierten FEngi Kovsols80,00 Rio Tinto 69,50 Gedulä 1,46 Goläfields 5,92 Steel com 80 18
Steel prets 122,25 Rand Mines 67 Anaconde 06

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 20 Jan

Zum Kurszettel

Geld et Geſd BriefAdler Kali A 2 Tugo 76751 7775Alesandershall 12,400 12,700 immenrode 6100 6300
Beienrodse 5750 s950Johannashall 5050 8150
Burbach 16,400 16,700 Justus 1 112 113Carlsfund 6950 7100 Kaiseroda 10,200 10 500Cecilienhall Krügershall Akt 1305 1381Desdemona c Luodwigshall 90Deisch Kali Akt 15 6,00 157 oo Neustassfurt 13,000 18,600
Deutschland s ReichskronePriedrichsehal 111,60 118,60 Lossa 17751 1825
Glückaut BRolandSondeémhausen 20 ,100 20 600 Ronnederg Akt ſo W
Gundhershall 6400 6500 8350 340083 Sacheen WeimarHann Kali Axt 82 77761 7876Hansa 4950 S100 Someterkante
Rattor Vorn A 148 147, Siegtried 1 6000 100Reldburg 8S Sigmundshall 166 167iHelärungen t 30261 8125 Teutonia 122 123FReldrungen II s S Wubdelmoehball 14 100 14,600
Hermans T s660 3750 Wintereball 22,000 22,800Hohentels 8000 8250
Hohengollern 63751 6476

A Riebeck sohe Montanwerke Halle a S
Der Vorstand der A Riebeckschen Montanwerke hat mit

dem Vorstande der Sächsisch Thüringischen G für Braun
kohlenverwertung in Halle a S und der Naumburger Braun
kohlen G in Naumburg a S im Einverständnis mit den Auf
sichtsräten der Gesellschaften und vorbehaltlich der Genehmi
gung der alsbald einzuberufenden Generalversammlungen
Fusionsverträge abgeschlossen wonach die Stammaktien und
Stammprioritätsaktien der Sächsisch Thüringischen G für
Braunkohlenverwertung im Verhältnis von nom 12 000 Mk zu
nom 9000 Mk und die Aktien der Naumburger Braunkohlen
A G im Verhältnis von nom 2400 Mk zu 3000 Mk in neu aus
zugebende ab 1 April 1911 dividendenberechtigte Riebeck
Aktien getauscht werden sollen Der Dividendenschein der
Sächsisch Thüringischen Stammaktien und Stammprioritäts
aktien für 1910 wird von Riebeck mit 7 Proz der Dividenden
schein der Naumburger Braunkohlen Aktien für 1910/11 Ge
schäftsjahr 1 April bis 31 März mit 12 Proz eingelöst Durch
Ausgabe weiterer nom 1 456 000 Mk Aktien zur Verstärkung
der Betriebsmittel welche unter Ausschluss des Bezugsrechts
der Aktionäre einem Konsortium überlassen werden wird das
Aktienkapital von Riebeck einschliesslich der für den UVUmtausch
benötigten Aktien auf nom 22 000 000 Mk erhöht

Die Grubenfelder der drei Werke markscheiden an vielen
Stellen und erfahren durch den Zusammenschluss eine Wwert
volle Abrundung wodurch auch eine bessere Ausnutzung der

Grubenbetriebe erzielt werden kann ausserdem wird sich eine
Vereinheitlichung und wirtschaftlich günstigere Ausnutzung der
Mineralöl und Kerzenfabrikation erreichen lassen Für die
Stellung der Riebeckschen Montanwerte bezüglich ihrer Beteili
gung am Mitteldeutschen Braunkohlensyndikat und am Verkaufs
syndikat für Paraffinöle sowie auf dem Kerzgenmarkte ist die
Fusion ebenfalls wertvoll

Zentralvetband Norddeutscher Brauereien
In der Sitzung des Aufsichtsrats des Zentralverbandes Nord

deutscher Brauereienvereine in Hannover wurde der Vertrag bis
1914 erneuert Dem Verbande gehören an Die Vereinigung von
Brauereien in Kassel Bremen der Verband Hannoversche
Brauereien die Vereinigung Bielefeld und die Brauereivereini
gung Leipzig

Einschränkung im Tabakhbau

Aus New Vork wird der Köln Ztg gemeldet Zu ver
zweifelten Mitteln, die an die Massnahmen der brasilischen
Kaffeepflanzer erinnern hat die Burley Tabacco Society etwa
100 000 Tabakpflanzer in Kentucky und Ohio umfassend ihre
Zuflucht genommen Die Angehörigen dieses Verbandes ge
winnen jährlich bei mittleren Ernten ber 3 Mill Pfund weissen
Burleytabak welcher als Rauch und Kautabak besonders ge
schätzt ist Diese Gesellschaft hat seit Jahren den Tabakertrag
ihrer Mitglieder gepoolt und den Verkauf vermittelt nachdem
sie zu diesem Zwecke grosse Lagerhäuser in Louisville Lexing
ton in Kentucky und Cincinnati angelegt hat Die Burley Ta
bacco Society hat nun auf einer soeben in Lexington abgehoal
tenen Versammlung ihren Mitgliedern zur Pflicht gemacht auf
den Anbau von Tabak im Jahre 1911 vollständig zu verzichten

I zu erhalten

Begründet wird der Beschluss mit dem Hinweis auf die Tat
sache dass die gesamte vorjährige Ernte etwa 300 000 000 Pid
noch un verkauft in den Lagerhäusern ruht woselbst sogar noch
8 000 000 Pfd der Ernte von 1908 des Absatzes harren Durch
diese Massnahme hofft der Verband für das laufende Jahr und
in noch höherem Grade für das Jahr 1912 wenn die Tabakernte
für 1911 ausfällt bessere Preise zu erzielen

Unterschrift auf Schuldverschreibungen
In der Deutschen Juristenzeitung macht der Direktor der

Bayerischen Handelsbank Herr Dr Löhr auf ein kürzlich er
gangenes Urteil des Reichsgerichts aufmerksam nach welchem
auf den Inhaber lautende Schuldverschreibungen auf welchen
die Unterschriften mechanisch hergestellt worden sind nichtig
sind In dem zur Entscheidung gelangten Falle hatte die Ge
werkschaft Wartenberg die Anerkennung Von ihr ausgegebener
Inhaberschuldverschreibungen abgelehnt weil die Unterschriften
unter den Schuldverschreibungen nicht eigenhändig vollzogen
sondern faksimiliert seien Damit ist die Gewerkschaft vor
dem Oberlandesgericht Dresden und dem Reichsgericht durch
gedrungen Das erstere dessen Entscheidungsgründen das
Reichsgericht lediglich beigetreten ist hat ausgeführt dass es
sich um Schuldversprechen im Sinne des S 780 H G B handle
für welche soweit nicht die Abgabe auf der Seite des Schuld
ners ein Handelsgeschäft sei was hier nicht zutreffe schriftliche
Erteilung erforderlich sei Diese erfordern wieder eigenhändige
Namensunterschrift des Austellers oder Unterzeichnung mit ge
richtlich oder notariell beglaubigten Handzeichen Eine faksi
milierte Unterschrift sei keine eigenhändige Es ist dann noch
weiter ausgeführt dass von einem Gewohnheitsrechte nach wel
chem Obligationen auf Dritte unwirksam mit faksimilierten
Unterschriften versehen werden dürften nicht die Rede sein
könne

Direktor Löhr weist dann ferner noch darauf hin dass
schon im Februar 1910 die Zulassungsstelle der Berliner Börse
beschlossen hat dass Orderschuldverschreibungen in Zukunft
nur dann zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen werden
sollen wenn sie handschriftlich unterzeichnet sind

Der Aufsichtsrat des Bankvereins Gelsenkirchen an dem
der A Schaaffhausensche Bankverein interessiert ist beantragt
wieder 6 Proz Dividende

Erblich belastet Nach einer Depesche aus Düsseldort hat
der Verteidiger des verhafteten Direktors Ohm von der Nieder
deutschen Bank die Haftentlassung beantragt unter Bezug
nahme auf ein medizinisches Gutachten das bei Ohm erbliche
Belastung und damit beschränkte Willenstätigheit bei den ihm
zur Last gelegten Straftaten annimmt

Ein neues Kaliwerk Unter dem Namen Gewerkschaft
Feodor bei Hünfeld tritt wieder ein Kaliunternehmen diesmal
aus dem Konzern des Kalindustriellen Emil Sauer an die Oeffent
lichkeit Sachlich wird über das Unternehmen dessen Ein
teilung in 1000 Kuxe jetzt genehmigt sei berichtet dass auf den
Feldern seinerzeit das Kalilager mit zwei Tiefbohrungen er
reicht worden sei und zwar in einer Tiefe von ca 650 m wäh
rend das Salzlager bei der ersten Bohrung bei ca 450 m und
bei der zweiten Bohrung bei ca 570 m angebohrt worden Sei
Für den Wert des Besitzes und der Kuxe bieten die Angaben
natürlich keinerlei ausreichenden Anhalt Nach einer Mit
teilung des Grubenvorstandes beabsichtigt jetzt auch die Kali
Gewerkschaft Ilsenburg mit dem Schachtban zu beginnen

Hubertus Braunkohlen G Der Aufsichtsrat schlägt für
das Geschäftsjahr 1910 die Verteilung der gleichen Dividende
wie im Vorjahre nämlich von 9 Proz Vor

Gewerkschaft Schieferkaute Der Grubenvorstand bringt je
30 Mk Zubusse für den Kux zum 15 Februar und 15 April zur
Einziehung

Bismarckhütte Bei der Erörterung kommunalpolitischer
Fragen betonte der Generaldirektor Mever von der Bismarck
hütte in einer Versammlung in Bismarckhütte dass sein Werk
bisher den grössten Teil der Steuern in der Gemeinde aufge
bracht habe Es könne indes darin infolge des Zusammenbruchs
des Rohrgeschäfts in ganz Deutschland ein Umschwung ein
treten da die rohrproduzierenden Werke wie die Bismarck
hütte infolge der grossen Verluste gang bedeutende Dividenden
reduktionen vornehmen und die Steuerzuschläge der Gemeinde
plötzlich Von 250 auf 400 oder gar 500 Proz erhöht werden
müssten

Stabeisenkonvention Die Verhandlungen der Kommission
der Stabeisenwerke ergaben noch kein Resultat hinsichtlich der
Verlängerung der Konvention über den 31 März hinaus Die
Frage soll in einer auf den 4 Februar einberufenen Plenarver
sammlung weiter erörtert und wenn möglich entschieden wer
den Der Antrag Stumm der eine Ouotisierung der Stabeisen
produktion forderte ist dem Vernehmen nach abgelehnt wor
den Andererseits zeigten sich aber verschiedene Werke einer
Verlängerung der Konvention auf der jetzigen Grundlage durch
aus abgeneigt In der Kommissionssitzung wurde ferner eine
Verlängerung der Stabeisenkonvention bis zum Ablauf des Stahl
werk verbandes die von einzelnen Seiten als wünschenswert be
zeichnet worden war für aussichtslos erklärt Es scheint viel
mehr die Absicht vorzuherrschen die Konvention nur immer
von OQuartal zu Ouartal zu verlängern

Ueber die Gründe für das Ausbleiben der Diskontermässt
gung der Bank von England wird dem B aus London fol
gendes gemeldet Die Leitung der Bank hält den Goldbestand
noch nicht für gross genug um allen eventuellen möglichen
späteren Ansprüchen zu genügen Sie will eine weitere Auf
füllung des Goldbestandes abwarten insbesondere mit Rücksicht
auf den bedeutenden indischen Goldbegehr und die Bestrebungen
Amerikas die Bonds der amerikanischen Bahnen an der Lon
doner Börse zu verkaufen

Rosltzer Zuckerrafnerie Wie der Voss Ztg von unter
richteter Seite über den Geschäftsgang mitgeteilt wird hat die
Gesellschaft die gesamte Produktion für das gegenwärtige Ge
schäftsjahr bereits verschlossen Auf Grund der eingetretenen
Preisermässigung für Melasse und Rohzucker komten die Roh
materialien wesentlich billiger eingedeckt werden Was den
Geschäftsgang bei der Chemischen Fabrik TIaucha anlangt bei
welcher die Zuckerraffinerie bekanntlich beteiligt ist so ist der
selbe ebenfalls besser

Das dunkle London Wie berichtet wird konnte am 19 d
Mts in London wegen der Dunkelheit keine Wollauktion abge
halten werden

Norddeutscher Lloyd Nach langjährigen Verhandlungen mit
der ungarfschen Regierung ist es dem Norddeutschen Lloyd ge
lungen die Konzession zur Auswandererbeförderung aus Ungarn

Die amtliche Bestätigung der Konzessionserteilung
seitens des ungarischen Ministers des Innern ist ſetzt erfolgt

Die Express Fahrradwerke Akt Ges in Neumarkt bei Nürn
berg die bereits im vorigen Geschäftsjahre keine Dividende
ausschütten konnte weist nunmehr für das am 30 September
1910 zu Ende gegangene Geschäftsjahr 1909/10 eine Unterbilanz
von 35 411 MK aus bei 500 000 Mk Kapital

Die neu auszugebenden Aktien der Flektrtzitäts Akt Ges
Schuckert übernahm ein Konsortium mit der Verpflichtung
sämtliche Aktien den bisherigen Aktionären im Verhältnis von
1 auf 5 anzubieten

Die Lederfabrik R Zahn in Neustadt Orla befindet sich in
Zahlungsschwierigkeiten Sie unterhandelt mit ihren Gläubigern
wegen eines Vergleichs Der Hamburger Platz ist haupt
beteiligt

Die Generalversammlung der Portlandzementwerke in Ruhr
ort hat einstimmig die Auflösung der Gesellschaft beschlossen

Hancdel Gewerbe umd VerKehr
Waren und Produkte

Getreide
Berliner Produktenbors e 290 Januar Am Frähmarht

notierten Weizen inländ 197,09 200,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen nländ 148 149,90 ab Bahn und trei Mähle Rater
märkisoher mecklenburgisoher pomm prenssisoh posenscher und
sohlesischer fein 175 122 mittel 162 172 ering 155 161 russiseh
and Donan mittel 155 167 gering 149 154 ab Rahn und tre Wagen
Mais amerik mixed 139 141 neuer abtallender runder
136 00 139,00 trai Wagen Gersto inländische Futtergerste mittel
und geringe 138,00 152,00 gute 153 164 russische und Donau leichte
122,00 126,00 sohwere 127 132 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 1495 156 Tanben
erbsen 157 166 ab Bahn und trei Wagen Weigenmehl 00 214 25
bis 27 55 Roggenmehl 0 und 1 18,70 21,20 W izenklefe
90 11 25 Roggenkleioe 509 10 25

Bamburg 20 Jan Getreidemarkt Weizen ſest Ostholst
Mecklbg 202 204 Roggen fest Mecklburg und Pomm 144 155
Gesste fest südruss 105 107 Hafer test Holsteiner
Mecktendurgar neuer Holsteiner und Mecklenburger 162
bis 175 Mais fest La Plata 101 103 mixod 100 103

Liverpool 290 Jan Roter Winterweizen per März 0 per
Mai 7,1, Still Mais amerik Febr La Plata Jan 4,61, Stiſi

Pest 20 Jan Weizen per April 11,21 11,22 per Mai
11,09 11,10 per Okt 11,65 11,66 B Roggen per April 8,05
8,06 per OKt 86 7,87 B Hafer per April 8,06 8,97 B
Mais per Mai 66 5,67 B Raps Aug 13,80 13,909 B

Antwerpen 20 Jan Deutseher La Plataaug Kontrakt per
Jan 5,37 März 5,30 Mai 5,27 Juli 6,22 Sept 6,25 FrUmsatae 85,000 g Still

Zucker
Hamburg 20 Jan Rübenrohbzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abende

per Jannar 905 9,07 9,07 M9 März 17 D 9,15 17 9,15 we Nei 527 9,30August 45 9,47 9,47Qktober 45 9,47 9,45Pesember 9,85 52 9,50ruhig ruhig rubig
Kaffee

Hamburg 20 Jan Good average Santos
vorm nachm adends

per März 59 x 89 59 GMai 58 03 58 58 GSeptember 58 58Dezember 57 G 57 G 57 Gstetig behauptet behauotet
Rio de Janei ro 20 Jan Kaffee Zutuhren 6,000 Sack in Rio

7,000 Sack in Santos
Havre 20 Jan Kaffee good average Santos per März 71

per Mai 72 per Sept 72 per Doer 71, Still
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 20 Jan Prima Kartoftelstärke und Mehl für
100 kg 21 00 21 50 Ruhag

Ber tin 29 Jan Kartoftelmehl u Stärke 21,50 22 00 Feuchtes
Kartoffelmen 11,00

Spiritus
Nordhausen 20 Jan Branntwein 40 Vol Pros Sür 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 per loko und Dez 1910 Sept 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambuerg 20 Jan Stadtscohmalz 61,00 amerik Steem 51,25

Chamberlain 53 50
Koln 20 Jan Robsöl 10Ko 63,00 per Mai 61,00 Ruhig

Wolle
Bremen 20 Jan Baumwolle still Upl loko miödl 76,50 Pfg
Liverpool 20 Jan Banmwolle Umsata 10 000 Ballen Import

15,000 Ballen davon Amerikaner 9,000 Ballen
Liverpool 20 Jan Aegyptische Baumwolle per Märs 10,53
Alexandria 20 Jan Aegyptische Baumwolle per März 209,09

Mai 20,16 Nov 109,23

Metalle

London 20 Jan Ohili Kupfer matt 555 3 Mon 56Zinn Straits schwach 189 3 Mon 1891, Blei span träge 153
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 24 spez Marke 25

Amerikaniäsche Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäoen

New Vork 20 18 l COhicago 20 1 18 1Weizen p Mai 104 104 Weizen p Mai 100 100
v n Juli 103 103 Juli 96 96Mais p Mai 58 568 Mais p Mai 59 S
Juli 2 S v J 5 I 5Meht Spring elears 4,25 4,25 Hafer p Mai 34 34

Kaffee Fair Rio Nr I 135 vp guli 34 i 34e P Jan 11,10 11 35 Roggen p Jan 85 85P Febr 11 14 11,42 Sehmala p Mai 10 07 10 20Petroleum in Oases 8,090 90 Juh 9,87 10,92
do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendena Weizen fſallend Mais wiüillig

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Prinz Friedrich Wilhelm 18 Jan Dover pass Köln 16 Jau
in Baltimore Würzburg 16 Jan in Lissabon Crefeld 16 Jan
in Antwerpen Caldergrove 16 Jan in Rio de Janeiro Vorck
17 Jan von Port Said Prinz Eitel Friedrich 18 Jan in Penang
Derfflinger 17 Jan von Shganhai Grosser Kurfürst 18 Jan
Borkum Rift pass Kronprinz Wilhelm 17 Jan von New Vork
Heidelberg 17 Jan von Pernambuco Aachen 16 Jan von Las
Palmas Bremen 17 Jan von Southampton Kleist 18 Jan
von Southampton Goehben 18 Jan von Penang Prinz Lud
wig 18 Jan in Suez Bülow 18 Jan in Tsingtau

Wasserstände
bdedemet äber unter Null

Snale und Vnstrut EF al nebs
Artern Brückenpegel I Jan 0,60 30 Jan 0,56 4
Nebra Oberpegel 94 2,12 sUnterpegel 1,38 I 46 SWeissenfels Oberpegol 2,42 44Unterpegel 16 0,22 STeotha 19 70 20 1,22 16Alsleben Oberpegel 19 2,33 20 3,40 S 7Unterpegel ToBernbvorg 0,85 z 4 19Kalbe bewega 48 ehe 2Unterpegel 46 621 16Isor er BDhe Moldan

Jan Vaſi Waenhs Jan Faſiſ WoJungbongi 19 13 2 Wittenberg 20 93 6
aun o 16 12 BRoseslau 1,33 5 5Budweis 0,02 1 HBarby 1,63 2Prog Senonobeet u 2Pardnbita 0,21 17 Nagdeburg 41 35 3Brandoels 40,54 5 Wangermde 18 1Melvik 6 19 16 Wittanbrgo 2,00 8Teitmertia 25 54 Domits 16 r sAns 0,62 34 Boisenburg 1,58 10on 50 58 Hohnsesort 1,70 8Torxau 24 un 38 Lauenburg 20 1,76 6 enVom OberlautTassig 20 Jan e plus 62 em
werden 52 om Wuohs gemeldet
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